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Mit dem Aandesverdienstkreuz ausgexeiehnet
Wie  s*on  in einer  der letztfö  Nummern  des Gemeindeblattes berichtet, wurden aus unserem B'ezirk Altbiirgermeister  West-reiffier  von  Serfaus, Med.-Rat Dr. Thomas' Niedermair  und 'Biirgermeister Gabl aus Schönwies yom Landeshauptmann mit demVerdienstkreuz  des Landes Tir'öl ausgezeichnet. Haben wir über Altbürgertnaister  Westreid'rer b'ereits berichtet, so bleibt unsheute  Gelegenheit  den weiteren  Geehrten  zu gratulieren.

led.-Rat  Dr. Thomas Niedexmaxx
Med.fRat  Dr.  Thomas  Ni'edermair, nidüt nur stadt- und be:

zirksbekanm,  hat seinen Dienst mit 1. Jännär 4973 im Kran-
kenhaus  Zams  beendet,  Einen  Dienst an der Allgemeinheic,
aen er seit Kriegsbeginn  fast ohne Unteföred'iung fim Kran-

Bürgexmeister  Franz Gabl -  Schönwies
Zu den vom  Landeshauptmann  Ausgezei*neten  unseres Be-

zirkes  zählt  aur)s Bürgermeister  Gabl  aus Sdfönwies.
Bgm. Gabl, seit Jahren als Gemeindevorstand täti7, genau

gereffinet  seit 1948,  kann  auf ereignisreidie  Peföföen  zufü*-

ke6haus Zams ni*t  nur zur vollsten Zufriedenh'eit der Kran-
kenhausleitung  und der Bevölkerung des Bezirkes ausgeübt
hat,  sondern  dariiber hinaus viel mehr getan hat, als ihm Stan-
desvorsdiriften  oder Angestelltengesetze yorgeschrieben hafön.

blicken.  Als  Biirgermeister  des Dorfes  Sffiönwies  ist,  saine Tä-
tigkeit  mit  dem Aufsföwung,  &'n  das Dorf  genommerr  hat,
ur»d init  der Ausweitung,  die es erfahren  hat,  im Einklang  zu
sehen.

k  beWe WO!I xum Erlolg J  mimer noeh dm $parbuch. Daneben gibl es öer noeh andereMÖlicbkeiten, aus Oeld mebr Oeld iu maehen. Iüformieren Sie sieh bei Il»rer Büak.
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Mcd.-l"'.at  Dr.  T1yomas  Niedermair

Dr.  'Niedeffimair  war  immer,  wenn  es notwen&ig  war,,  für  je-

dön Patienten  da, zu jeder  Tag'es-  oder  N;,ffitzeit;  und imrner,

wfön  Not  arffi Mann  war,  .ist Dr.  Pqieaermair  eingesprungen

urid  ma*te  D'ienst,,,  ungeachtet  dör  Zeit  oder der eigenen  Ge'

sund}iait.  Er war,   das kann  gesagt werden,  der gute Engel  im

Kranköühaijs  Zams.  Darüber  ]'iinaus  liat  er  nicht  nur  den

$irurgisföen  Primar,  sondern  auch &en ärztlid'ien  Leiter  des.,

Krankföhaüses  Zams  laufend  und füsiens  vertreten,  hat  selbst

auf; Urlafabeve'rz;ichtet  und  seine persönlichen  Bedürf;isse  den

dienstliföen  Ob)iegenhaiten  stets  na*geordniet.  Bemerkens-

'urert mag  wohl  aufö jcner  Faktor  sain,  daß Med.-Rat  Dr.

Niedermair  in finanziellen  Dingen  äußerst  besdieiden  war.  So

ist mancher.  Patient  um Gottes  Lohn  behandelt  wordeii,  wenn

finarrzielle  Sorgen  driickten.  "

Med.-Rat  Dr,  Niedermair,  der nach Besuch dor Mittelsffiule

ii.'i Kap0z'inersominar Sffilern 'in Va6rn bei Brixe'n,  des deut-

schen und. italieriisclien  Gvmriasiums  in Brixen  una &es Frffin-

;aiskaner  Gynmasiun'is  in Hall  sein Studinm.an  der Univets'i-

tflt  1938  mit  der Promotion  zum  Doktor  der gesamten  Heil-

kunde  besföloß,  begann  die ärztliche  'X/'eiterbildung  im Kran-

kenlhaus  Zams  als, Volontätarzt,  da er a!s Südtiroler  als Aus-

länder  ga)t und'  keine  bezalfüe  Arztstell'e  annehmen  durfte.

Als  Sekuridat':  und  Assistenzarzt  auf der chirurgiischen  und ge-

ffirtshilfliahen  Abteilung  des'Krankenhauses'Zams  arbeiitete

Med.-Rat  Dr.  Niedermair  anschließend.

Während  des Krieges  verblieb  Dr.  Niedermair  iim Lazarett

Zams und machte glcii$zeitig  den Dienst auf der Zivilabtealung
weiter.  Später,  wegen  Unstimmigkeiten  mit  &er  Kreisleitung

nach Osten  versetzt,  war  Dr.  Niedermaiir  in  verschiedenen

großcn  Lazaretten  als  Heereschiyurg  tätig.  Gegen  Ende  dcs

Krieges  leitete  er eine  große  chirurgische  ALiteiilung  in einem

Lazarett  in Aalbourg  fö Dänemark.  Nach  der Heimkehr  trat

Med.-Rat  Dr.  Niedermair  in Zams den Dienst  aIs Oberorzt

wieder  an. Wie  sd'ion erwfönt,  war  er l'iier  wegen  der langen

Krankheit  des Herrn  Prin'iarius  Ob.-Med.-Rat  Dr.  Prenner

oft  Monate  lang  ste]füertretender  Laiter  der  Abteilung;  so

audi  auf Grund  der langen  Krankheit  und des Todes  des

na*folgen&en  Primarius  Mfö.-Rat  Dr.  Irnberger  leitete  Dr.

Niedermair  lange als Stellvertreter  die  ganze  Abte'ilung  bis

zur  Neubesetzung  des Primariates.

Med.-Rat  Dr.  Niedermair  erhielt  1943  von  der Reichsärzte-

kammer  die Anerkennung  der Facharzt-Ausbildung  fiir  Chi-

ruirgie  und  'im Herbst  1945 wurde  'ihm von  der Taroler  Ärzte-

kammer  der Titel  Fadiarzt  fiir  Chirurgie  verlielien.

Für d4e vielfachen  Bemühungen  und in  Anerkennung  'der

ärztlichen  Täbigkeit  wurde  Dr.,  Niiedermair  1968 zum  Medii-

zinalirat  ernannt.

 Gföiihrende  '\X7ürdigung  erffhrt  dem Geehrten,  dör ein be-

scheidenes  und  geordnetes  Lföen  fiihrt  und  in Zams  'die 'Hoch-

achtung  alIer  Gemeindföürger  genießt,  durch  cRie Verleihung

des Ver&ienstkheüzes  des Landes  Tirol.

Prof. Dr. Hermann I(uprian
Mit  dem '7erdienstkreuz  des Landes  wurde  autb  Prof.  Dr;

Kuprian  ausgezeichnet.  '7or  Jahren  war  er Kulturreferent  der

Stadt Landedc und au*  duröh  zwei  Jahre  hindur*  Rödakteur

des Gemeimleblattes.

Prof.  Kuprian  wur&e  1920  in Tarrenz  geboren,  studierte  in

Innsbrudc,  Wien  und  Ziirifö;  arbeitet  als Professor  in  Inns-

bruck.  Prof  Kuprian  ist aIs H6rausjeber  von  Gedichtbänden,

Büygc>'mezstey  Fyanz  GabL -  Scbön'rnies

.Bgm.  GabJ zog, naaidem  er aus dem Krieg  zurückgekehrt

war,  bet,'itffi i945  in' den Gemeinderat  ain. Das  ,,Gerneindö-

=rats-Alter'  zwar  noch   gar nicht  erreidit,  'war  Gabl  Mitglied

der Geia.teindevertretung,  und niemand  fragte  danadi,  denn

" jeder  salf, roit  weIchem  Ein'satz  sich Gabi  um die Gemeindean-

gelegenheiten bemühte.  3 Jahre  später,  1948,'  wurde  er zum

Bürgermeistcr  gewä0h;.  In der, Zeit  des wirtsdiaftlidien,Auf-

baues des Dorfes  galt  'ps viel  zu 7eisten und  Bgm.,Gabl  ist mit

seiriem Gemeinderat  bis heute  lyenfüht,  in dynamisdier  Arbeit

mit  dem F6rtschhitt  auch in Sffiönwies  Sd'initt  zu halten.

Bgm. Gabi gab in einem kutzen Rückbliök vers&iedene  Sta-

tionen'seiner  Sd'iaffensperiode,  wobei die I.'eistung  einer  Ge-

tnainde -  nicht die eines einzelnen -  und  die gute Arbeit  im

Vörband mit den Gemefinderäten von ihm besonders  betont

wurde. Der Probl'eme gab,es genug zu lösen; in 4en ersten

Asbsitsiahren wurde der,GemeindesaaI erbaut,' auf  den Kirdi-,

tunn neue Glo&en aufgezogen,' das Schulhaus erweitert  und

Sdtönwies mit  WasÄer besser versorgt.  Um 1960  stand  es a6,

ie  Wildbä*e  zu verbauen (Larsenn und Rös.<elba*),  das

Straßennetz auszubauen, &ie Straßen zu beleu*ten  und  zu as-

phaltieren. Mit der Ersföl'ießung des Siedlungsgebiötes  wurde

begonnen und in den letzten Jahren entwi*elte  sidi in S*ön-

wiles eine derart rege Bautätigkeit,  daß eine Verdöppelung  der

Häuser = seit Kriegseffde gemessen -  festgepellt  werden

kann. So wurden aufö mehrere Mittel-  und  Kleinbetföefü  an-

gesiedelt, unter anaerem aufö aine Storefat+rik, die  im  End-

ausbau 200 Leute besföäFtigen wird. Maßgebiid'i  ist  aud'i  hier

dfü Gemeinde beteiiligt, die den Grund kostenlos  zur  Verfiigung

stellte.

1968 wurde  das moderne  Geiri'eindehaus  errichtet  und wird

als Zentrum  von  Gemeindeamt,  Gendarmerie,  Post, Bank  und

Fremdenvcrkehrsverband  den Erwartungen  gere*t.

Rege Bautätigkeit  au*  über  Beschluß  der Gemeinde:

Noax heuer geht der neue'Friedhof,  der einer der sdiönste'n

in "I'irol  soin wird,  der Fertigstellung  entgegen,  die Kirffie  er-

fährt  eine Innenrenovierung,  der Kindergartenbau  wird  vor-

angetrieben,  ein Feuerwehrhaus  soll nod'i  heuer im  Rohbau

emstehen,  der Gücerweg  Obsaurs  isi ausgebaut;  urn wirts*aft-

lidx erfolgreich  zu arbeiten  und den Maschineneinsatz  bestens

zu ermögIichen,  wird  an der Grundzusammenle:gung  gearbeitet.

Bgm. Gabl,  mit  der VföwairkLi&ung  a]l dieser  Arbeiten  und

Pläne wohl  aufs engste verbuüdlen,  arbeitet  selbst in der Land-

yirtschaft  und  ist überdies  au*  als Obmann  der Musikkapelle

und des Braunviehzutfötverbandes  sowie  audi'als  Obmann  der

Viehschadensversiche;ng  und als Gedingstabtsvertreter  tätjg.

ArFb:irt si'en'n'deer-'G'ee1fm'eChinednepBoelmii'khu;ugredne uBngdm.scG'naeblh'e1r9v6o8ffmagitenddeer
Verdiienjtmedaille'  und heuer mit'  dem Verdienstkreuz  des

Landes  ausgezei*net.

Dramen und Festspielen, Essays und  a]s Mitarbeiter  vr:»n ,,pub-

likaion"  (Miinchen), als Herausgeber  yon ,,Brennpunkt"  und

Begründir 4er spirfftuellen Poesie bekannt.  Er rediigPerte  an

yjelen wissensffiaftliföen'  Ar):ieiten-.ünd" Biichern  mit  und fü-

tei%te sich an zahlreiföen Anthologien.  In der Reihe  ,,Dra-

maaiker der  Gegenwart" der Osterr. Ver]agsansta]t  Wien'  er-

schien efin Sammelband einiger  seiner  Dramen  unter  dem Titel

,;Flucht  und  Spiel".
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OOldmOdüillO füF FfOnI Süil€eF
Bes»fier des SchloßhoIels Fiss, bei der Vorürlberger Kochkunsföussfellung 1974 in Bludenx

Im Rahmen der 700-Jahrfeier  der Stadt Bludenz veranstal-
tete  der Verband  der Kfühe  Osterrei*s,  Sektion  Vorarlberg,
in Zusammenarbeit  mit  der Stadt  Bludenz  am 8. 9. 1974  im
großen  Sta&tsaal  eine kulinarisd'ie  Plattens*au.  Diese gastge-
wertiliche  VeranstÄltung  stand  unter  dem  Ehrensd"iutz  des Lan-
deshauptmannes  von  Vorarlberg,  Dr.  Herbert  Kessler  und  des
Bürgermeisters  der Stadt  Bludenz,  LAbg.  Hermann  Stedxer.

Die  Teilnahme  an  dieser  Kofökunstausstellung  war  sehr
rege; neben der  Vorarlfürger  Hotelerie  waren  audi  das Bun-
desland  Wien  (Hotel  Imerkontinental  Vienna),  Salzburg  (Ho-
tel  Koblenz,  Sföloßhotel  Klessheim)  und  das bena*barte  Liedi-
benstein  dur*  ihre  Küchenföefs  vertreten.  Das  Bundesland
Tarol  wurde  vom  Besitzer  des Sdiloßhotels  Fiß,  Franz  Sailer,
repräsentiert.  Franz  Sailer  ist bei nationalen  urbd  internatio-

nalen  KoThkunstausste1lungen  kein  Unbekannter  mehr.  Im
Winter  1973  wurde  ihm  bei einer  vom  heimisd"ien  Kodiverband
im Restaurant  Stiftskeller,  Innsbrudc,  durdigefiihrten  Platten-

sföau für seine Arbeit ,,Weidmannsheil"  von der Jury eine
Goldmedaille  zuerkannt.  Im Feber  1974  wurde  er bei einer  im
Hotel  Interkontinental  Vienna  in Wien,  stattgefundenen  inter-

natiionalen  Ausstellung  für  eine wunderbar  gearbeitete  ,,Tiroler

J%erpla'tte" ebenfalls mit einer Goldmedaille ausgezeifönet.
Au*  aus Vorar]berg  kehrte  der Hotelier  aus Fiß mit  eirber
Goldmeda'ille  am weiß-roten  Band  rriit  Urkunde  nach Hause
zurii&.  Für  besondere  Leistungen  wurde  ihm außerdem  ein,
Ehrenpreis  in Form  eines Pokales  verliehen.

Die der Jurv vorgelegte Sd'iauplatte ,,Tiroler  Jause" be-
stand  aus einem  Tiroler  Adler  aus hausgcma&tem  Spe*,  s*ön
dekorierten  Käsecanapes  sowie  gefüllten  Käserouladen  und
Liptauerkugerln  in Petersilie  gerollt,  die am Plattienrand  zu

Buchstaben  zusammengesetzt  ,Gruß  aus Jirol"  ergaben. Als
Dekoration  diente  ein  S*miedeeisenkörbd'ien  mit  selbst  ge-
badcenen  Tiroler  Bauernbröt*en  und  eine alte Sainapsflas&e
mit  dazu passenaen  Stamperln  urfü  tfüieiu  belfül  gcbrannten
Schnaps.  Die  Krone  des Adlers  war  rfüt  bunten  Käsestern*en

umrahmt. Der Jury wurden 150 Platten zur  Bewertung  vor-
gelegt.  Das N'iveau  der Kodxkunstausstel1ung  wurde  von  allen
Faföleuten  bestaunt  und  &  Leistungen  der  einzelrien  Aus-
steller  entsprechend  gewüridigt.

Die  Wirtsdiaft  des Bezirkes  Landedc  fretx:  sidi  über  den
neuerlidxen  Effolg  des Franz  Sailer  bei füeser  Ausstellung  und
gratuliert  hiezu  herzlich.  Er hat das heirnische  Gastgewerfü
im benaföbarten  ,,Ländle"  würdig  vertreten.  Der  Erfolg  des
jungen  Hoteliers  wiegt  umsomehr,  wenn  man weiß,  daß er
in seinem  Betrieb  selbst ,am  Kiichenherd  steht':  um für  das
leiblid'ie  Wohl  seiner Gäste  zu sorgen  und daher  die Vorbe-
reitungen  fiir  die  Teilnahme  an einer  Ko&kunstausstellung
nur  in seiner  besföeidenen  Freizeit  tre'ffen  kann.

Er kann  diesem ,Hobby"  audi  nur deshalb  nad'ikommen,
weil  er von seiner  Frau  Margit  im gastgewerbli*en  Betrieb
tatkräftig  unterstützt  wird.

Hochülpiner Unmul
Wie an einem berrlid:ien Septembertag unzebemmte Warzder-
freude in boobalpinen Unmut ums*lug

Behannt ist -  nid»t nur  bei uns, sondem  bis weit  in die
nördlicben G4Lde des Landes, aus dem sicb das Hauptkon-
tingent jener rekrutiert,  das unsere Wirtscb4t  in Scb'tt»ung
b;ilt, -  daß der September Jer wetterbestandigste Monat im
Gebirge  ist.  -

Gern stieblt man  sicb desbalb ein paar  Tage,  um Höbe  zu
getninnen und den Sommer r:tm klaren Horizont  binabsinken
zu seben; findet nicbt selten nocb ein Stück Friibling  in den
Mulden, in denen es erst aper wurde:  Eine  Begegnung  mit
drei Jabreszeiten zugleicb.

Der Einbeimiscbe nimmt eine tücbtize ,,Marend" und einen
anstandizen Scblude ,Saltbrennta"  pr  alle Notfalle  mit. Der
Gast verl4t  sidy auf die Hütten, die ibm Laburt5; und Ge-
borgenbeit verbeißen.

Wenn dann nacb mebrstündiger Wanderung,  -  durcb  die
Nabe der Hütte  und das Auftreten  von Hunger- und Durst-
gefüblen  bedingt -  allmablicb sdyaumende Bierglaser urui
dampfender Kaiserscbmarren die Pbantasie in bdeuLlisdye Ge-
biete abscbweifen 2assen, der Leib seinen verdienten  Lobn
fordert, erfolgt der K.O.-Sd»lag aus beiterern Himmel: Die
Hütte ist gescblossert! Gebrocben sinkt der Warzderer  vor  die
Stufen des Tempels der Labsal, vernidote3 am Boden zer-
StÖrt.

Erwacbt er aus seiner Beüüdntng, muß er seinem Unmut
Luft  macben. Niemand  bat ibm gesagt, daß gescblossen ist: Die
Quartierleute  nicbt, der freundlidye Mann beim Fremdewer-
kebrsbüro rzid»t, der auskunftswiLlige Seilbabnmanrz rticb3 das
PersonaL der benadybarten Hütte nid:»t -  niemand  nidat  -,
oktiobl  er immer sagte, d4  er zur betr4enden  Hütte  wollte.
Die einzige FoLgerung: Sie baben es al)e nicbt gewußt.

Und so kam es, daß sidy an diesem berrlicben September-
tag -  am 16. genau  -  bei gezabken 21 Wanderern,  die im
Bereicb des oberen StanzertaLes nid:it auszoge;z,  um zu bungern

und zu dürsten, der in der Überscbrift erwabnte borhalpine
Unmut  ausbracb.

Ibr Zustandizen, die Ibr wolL3 daß audy der September
Saison bat, veranlaßt wenigstens, daß die SMießung einer
Hiitte  allgemein  bebarzrttgegeben  wird!  Oder  ist das zu auiel
vedangR  , OmaldPtrktold



29.9.-5.10.

8onntag,  29. 8eptember

1.  Programm

14.üO  Der  Maulwurf  und  der  Regensd

'14.1ü  Unseir  tirautes  Heim

14.35  Meünes  Vaters  Pferde

1B.3ü  LiittIe Joe
'16.45 ' Widcie  und  die  starken  Männer

17.1ü  Spotlight

'18.üO  Sonntags  um  sefös

18.3ü'?ierparks  auf  fänf  Kontfnenten

I)er  Film  zsigt  die  Bedeuitung  tfür

zoologfsien  Gärten  i'n unserer  Zeit

und  ffire  erfolgreidien  Bemühungan

um  Zuaht  und  Erhaltung  seltener

und  vnm  Aussterben  bedrühter

'Ilierarten
Zeit  im  Bild
Spürt
Christ  tn  der  Zeit

Tafört

Sport

a1').3ü
':ig.«s
2ü.1ü
20. 15

21. 45

2. Pnügranim

lü.OO  Das  Spinngewebe

11.25  Vened'ig  -  Venise  -  Venetia

15.üO  Eiskunstlauf

Internationales  Sdiaulaufen

18.00  Wodienmagazin

1B.3ü  Quergdinitte

19.30  Zeit  im  Btld

19. 45  Kultur  speziell

20. 10  Umkreis

2ü.15  0stenreidiigdie  VüJkskomödien

Der  Querulant  -  Komödie  von

Hermann  Bahr

21.3ü  Die  Fragen  des Chisten

21.35  Zeit  iim  Bi}d

2. Programm

lü.0[)  Sehnsudit  nai  I)jamila

11.20  0sterreidrbild

11.55  We'stlidi  vün  Santa  Fe

18.30  Eng14sdi  on  TV

2ü.15  Die  Hodueit

21.40  Telereprisan

Mittwodi,  2. Oktüber

1.  Programm

,I0.00  Klang  aus  Mensietthand

10.3ü  Das  üst London

41.0ü  Patricia  und  der  Löwe

14.00  Meeresbiologie

14. 45  Der  Maulwurf  als Malar

15. üü  Wiener  Börsenkurse

15.15  Erste  Hilfe

15.40
IB.'I0
16. 3ü

17. 10
17. 35

18. 0ü
18.30
18.ö5
2ü.15

Jüan  Baez in Person
Ein  seltsamer  Vogel

Das  Denkmal

Das  kleine  Sport-ABC

Lass4e
Parlons  franÖais

Drei  Mädrhen  und öei  Jungen
Belangserndung  dez FPt5
Zwisöen  Bindensdffld  und  Rauten-

banner:  I)as  Innviertel

21.Ü5  Werbung

21.10  Planquadirat

22. 25  2eit  im  Bild

die  nidit  zu erkläran

Montag,  30. 8eptember

"J. Programm
14.00  Paradiese  aus Mensdienhand

14. 45  Dasi  Tor  isit offen

15. 0ü  Wierier  Börsenkurse

15.15  Pater  Brown

15. 40  Erste  Hilfe

16. 1ü  Mutig  w4e ein  I,öwe

18.ü €) issen  -  akhiell

18.3ü  Im  Reii  dar  wilden  Tltere

Das Jahr deh Otter
2ü.15  Die  Leute  von  der  Shiloh-Ramh

21.15  Bin  idx  der  Hüter  mei'nes  Bruders?

22. 10  Zeit  im  Bild

. 2, Pirogra
lü.üO  Cocü

11.45  Vigion  USA

ts.so  Mengen,  Zufall  und  Statisö

18.45  Die  Welt  des Sdialls

20. 15  Zeugen  unserer  2eit

21. 15  Impulse  -  Die  verstoßene  Sta&t

21.45  Talereprisen

Dienstag,  1.  Oktober

2. Programm

lü.üü  Gesrbiditen,
sind

1ü.25
1ü.40
11.05
11.30
11.45
18. 3ü

19. 00
20.15

21. 55

Plem  pJem  Elrothers

Vision  USA

Die  Reiter  von  Padola

österreirhbild
Die  weißen  Südafrikaner

Mate'rie  und  Raum

Ernst  Fufös:  Dialog  mit  Bildern

Ein  seltsames  Paar

Telereprisen

Donnerstag,  3. Oktober

1.  Programm

10.OO  Was  könnte  idi  werden?

'iO.3ü  Sföwanföaler  im  Stift

Raidiersberg
English  on TV

Ma+epie  und  Raum

Westafrika  im  Wandel

Gefährdetes  Leben

Unser  traudes  Heim

Die  Wiener  Börsenkurse

Il.üü
11. 3ü
12. ü0
14.0ü
14. 35

15. ü0
15.15
15.30
18.00
18.3ü

20. 15

21. 50
22. 35

22.4ü

2. Prügramm

IO.üü  Ein  zum  Tode.Vemrteilter  ist  ent-

flühen
Osterreiibild
Frei  wie  die  See

Formale  Logik

Küntakt

1.  Programm

14.üO  Nk.colo  Paganini

14.25  Das  verlaufene  Kälbdxen

14. 35  Unser  trautes  Heim

15. ü0  Wiener  Börsenkurse  11.4ü

15.15  Gefährdetes  Leben  11.55

15.4ü  Großstadtnadxt  18.30

18.0ü  Wfflter  and  Cünnie  19.ü(1

18.30'  Der  rosarote  Panther  ' 2Ü.'15

20;15 5[) Jahre Rundfunk  21.15

1924  bis  a1€138 -  Eine  Dokumentotiorb  22.0ü

Dag  mystis*e  Larid

Überfall  der  Ogalalla

Russisdi
Sportmosaik

Eine  ungeliebte  Fhaau

Eine  kleine  Mitternaditsmus4k
Zeit  im  Bild

Spürj  extra

Teleobjektiv

Raumsdffff  Enterprise

Televeprisen

20.15
21. ü5
21.10

22.15

Freitag,  4. Oktober

1.  Programm
lü.0ü  Lieder  umd Leute

Il.üO  Ein  seltsames  Paar

14.[)ü  Gefährdetes  Leben

14. 35 Wo findet  man das edite Japan?
15. 0ü  Wiener  Börsenkurse

15.15  Erste  Hilfe

15.4ü  Eine  Frau  für  Charly

18.üO  Bleib  gesund

18.30  Familie  Feuerstain

18.55 Delangsendung  der  Bundegwirt-

sdiaftskammar
Die  Onedin-Linie
Werbung
ORF-D.lskussion

Frankensteins  Braut

2. Programm

üo.oo  Gesdiiditen,  die  nidit  zu  arklären

sind

10.25  Einie  neue  Generation

II.IO  Westlii  von  Santa  Fe

11.35  0sterreidibild

11.50  Viktori'afälle

13'o Itnu1r""niera:'Gonroaßleesr RP,ree'i:i 'vodn &s "tevnLdi
18.3ü  Odyssee

2ü.üü  Zum  Wodieriende  untemegs

2ü.15  Kinder,  Hand  in Hand

21.5ü  Telereprisen

20.15
21. 15

21.20
21.50
21.55

8amstag,  5. Oktober

1.  Programm

14.ü0
14.30
14. 55
15. 30
16. 3ü
16. 55
17. €1ü
181)0
18.30
18.55

MeeresbioIogie
Unser  tpau'tes  Heim

Erste  Hilfe
Konze'rtstunde
Das  kleine  Haus

Calimero
Seniocenklub

Irh  bin  der  Mainung

KuItuir  speziell

Guten  Abend  am Samstag

...  sagt  Heinz  Conrads

Cabaret,  Cabaret
Werbung
Sport

'Zeit  im  Bild

Der  letzte  Wagen

2, Programm

IO.üO  Verdammt  sind  sie  alle

18.55  Diie Onedin4inie

:z7.45  Raumsiiff  Enterprise

18.30  Zwiisföen  den  Flügen

18.55  Musiknarhriföten

ansd'il.  Wir  spielen  Bloddlöte

2ü.'15  Im  Reservat

21.45  Zett  im  Bild

Gleidibleibende  gendungen  von

Müntag  bis  Freitag

1,  Progyamm:

18.25  Gute-Naöt-Sandung

,:19.ü0  0sterreidibild

19.2ü  ORF  heute  abend

19.24.,  We'rbung

19. 30  Zeit  iim  Bild  und  Kultur

20. ü0  Werbung  .l

20.üO  Sport

2ü.ü9  Werbung

2, Programm:

19. 30  Zeit  im  Bild'

20. 0€1 0RF  höute  abend

2o.o6  Wissensdiaftliie  Nadiriiten

20.09  Umkreis
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Kulturreferat  derStadtIandeic,k

Theaterabonnement

iiir  die Spielzeit  1974 75
12. 10. 1914

9. 1l.  19?4

7. 12. 1974!]
18.  1, 1978

18.  2, 1975

14.  3. 1978

l1.  4. 197!3

9.  5. 1975

14.  6. 1975

Joh, Nestroy
Fritz  Hochwälder

Alex,  Lernet-Holenia

Bertolt  Brecht

G. E. Lessing

Don Jones und
H. Schmidt

Ulrich  Plenzdorf

William  Shakespeare

Paul  Claudel

rreiheit  im  Kzähwinkel

Der  öffentliche  Jlnklager

n11ryntrid*

Mann  iit  Mann

Naüian  de:r  Wetse

Das  mmmeToett

Die  neuen  Leiden  des

jungen  W.

Landestheater  Schwaben

Österr,  Löderbühne

Tiroler  Landesföeater

Landesföeater  &,hwaben

Landestheater  Schwaben

Tiroler  Landesföeater

Landestheater  Schwaben

Landesföeater  Schwaben

Tiroler  Landesföeater

In der Spielzeit 1974/78 mußten die Preise infolge erhöhter Honorarforderungen  etwas nach-
gezogen  werden.  Trotzdem  bietet  Ihnen,ein  Abonnement  weiterhin  eine  (spürbare  Ermäßigung
gegenüber  dem  Kassapreis.

Weitere  Vorteile  : Sie behalten  Ihren  Stammsitz

Kein  Anstehen  beim  Vorverka'i  oder  an  der  Abendkassa

Die  neuen  Abonnementpreise  für  insgesamt  neun  Vorstellungen  :

I. Platz  : S 350.  -

II. Platz  : S 300.  -

III. Platz  : S 230.  -

rV. Platz  : S 180.  -

Zur Förderung der Jugend gelangt erstmalig ein Jugendabonnement zum Preis
von  S 'IO.-  zum  Verkauf.

Nähere  Auskünfte  und  Bestellungen  : Buchhandlung  Tyrolia,  Landeck,  Malser  Straße  15, Tel,  2841





28. 8eptember  1974 G e m e i n d e b I a t t Nr. 39

stand  ihrer  Sd'iiitzen  nid»t  zum  An-
laß für  eföe Festlifökeit  nehmen.  Sie

lusen lieber nodi 25 Jahre  die Ro-
sanna das Tal  entwäs5ern  und be-
grüßen das Jahy  2000  dann  rrlit  einer
Ehrensaföe  für  den  75jährigen  ße-
stand  ihrer  S*iitzenkomp3nie

Oswald  Perktold

ll.  Mai 1968

Von  links  naoh reühtis:  Vinzenz  Wolf,
Joaef  Roilo,  Altbezirkshauptmann  Hofrat
Dr.  Koler,  Nairz,  Altbürgermeister  von
:Pettneu  Jo«f  Alois  Mathies

,J  gtmfer Schöfx du bisf,
Oft spricbt man beutzutage von ,der  Szene":  der -Kunst-

szene, der  politiscben  Szene,  der Popszene  -  als Bereid»e  des
mensdblicben Zusammenlebens, in denen wie auf einer  Bübne
inszeniert  und agiert  wird,  Haupt-  und Nebenrr»llen  verteilt
und gespielt  werden,  jemand  oder  ettuas von  der Szene ver-
scbwindet  (oder  ,,verscb'rnurzden  wird").

'!X'elcbe Rolle spieLen die Scbiitzen (als Verein gemeint) auf
der hulturellen  Szene beute!  Nicbt  wenige  dieser  ,NacbvoL[-
zieber des Urhnalls"  füblm  sicb in die Kulissen gedrangt. Sie
denhen mit 1Webmut an ibre großen Auftritte  zur Zeit der
Freibeitshampfe. Hatten tlr;tmals etwa Musikanten mit hlin-
gendem  Spiel  den Feirtd  zu  vertreiben  vermocbt!  Seit  dem
Trompeter von Jericbo bat scbließLirJ» kein Musiker eine
abnlidye Wirhung erzielt. So mußten die Töne feiner wer-
den,  wollte  man die Existenzberecbtigung  nidbt  verLieren.  In
vielen  Zeiten  war  der Knall  des Stutzens  die adaquate  Musik

zu mandgen Gescbebnissen. Heute  klingt  er mancb  kircblicbem
Gebörgan57, zu wenig weibevoll  - -  wenn  die Scbützen  etwa  bei
Prozessionen das tun, atnar ibr Metier ist, eben scbießen.

Aus dem großen, tragerzden Part ist Statisterie  geworden:
Zwei Prozessionen im ]abr, dann und 'tnann eine Beerdi5ptrxg,
alle beiligm Zeiten Mhtwirhymg an einem größeren Aufmarsd».
Ist das nid:»t zu weniy,, besonders für  den NacbwucbsF Muß er
nicbt neidvoli  auf seinen vereimhollegerz  von  der  »usi!e
scbauen, der ungleicb öfter die Gelegenbeit bat, sein Tiroler-
tum den entzüdeten micken und Obren  der Sommergaste  aar-
zubieten! Kann es ihn trösten, wenn  der Landesbauptmann

mit martialiscbem Unterton  darauf bin'rneist, daß er ja scbließ-
lida 720C/) die Scbützen  bahef

Die Nacbwucbssorgen so mancber Scbiitzerdeompanie  spre-
cben für sicb. Das Lied 'Z)07Z ,,Erbe  und  Tradition"  tönt
mancbem bobl. Dar Scbütze von beute muß sicb -  a4er  an
seinem Gewebr -  nocb an etwas  anderem halten  können,
sonst falLt er -  Gewebr bei Fuß -  um. Oswald Perhtold

8. ÖffOdiCile in landeCk
Versahledenlllche Arbefien an Oemeindebüulen vergeben, u. a. Vergabe von Iimmernmnnsmbeffen  för den All«sheimbau

In der 8. öffentliidien Sitzung im Jahpe 1974 hatte sid'i der
Landedcer  Gemeinderat  wohl  mit  einem  umfangrei*en  Tages-
orfüiungsprogramm  zu besdiäftigen,  sie konnte  aber  zügiig  dur*-
geführt  werden,  da die strafFe Führung  duroh  Bürgetrneister
Anton  Braun  wenig  Raum  fiir  emotionelle  Entw'i&lung  bei
versföiedentli*en  Problemen  eröffnete.

Nach  Gen,ehmigung  der Niedersduiiften  der letzten  Sitzun-
gen wurden vom Stadtrat Antr%e  um Vergnügungssteuerbe-
freiung  für  ie  veranstalteten  Wildwasserrennen,  fiir  das
durfögeführte  Preisjassen  &es KK-Lande&  und  fiir  den Dia-
Abend  des Lande*er  Stammtischtheaters  vorgelegt,  die  vom
Gemeinderat  positiv  efüedigt  wurden.  ü):ier  Antrag  stimmte

man  auch der Konzessionsausweitung  der Fa. Alois  Kienzl  zu.
Nunmehr  wird  dae Fa.  Kienzl  eine Autobuslinie  Landeck  -
Graf-Pians-Tobadill  eänri*ten  und  in die Linie  Landed«  -
Eruggen-Zams  auch Perjen  einsd"iließen.  Zustirnmung  wurde
in zwei  Fällen  auch für  eine Gesellschaftsumwandlung  gege-
ben, füe eine Konzessionsausweitung  aher ni*t  zur  Folge  ha-
ben. Positiv  wurde  auch das Ansuföen  der Fa. Lu*etta  erle-

digt,  das eine Aufhebung  von  Besd'iränkungsbestimmungen  für
ein vorhandenes  Fahrzeug  zum  Inhalt  hatte.  Die  Anfrage  von
Mag.  Hodistöger,  ob füese poaitive  Begutaditung  eine Erweite-
rung  des Wagenparkes  ermögli&te,  warf  das leidlid'ie  Problem
,,Lkw's  in der Stadtfläche"  auf.  Vizebürgermeister  Spiß  spradx
si*  an diesem Zusammenhang  für  eine Lösung  des Problems
durd"i  Sföaffung  von Parkflä&e  außerhaTo  des Stadtgebietes
aus, wußte  aber zu betonen,  daß es rr'iomentan  nid'it  möglidx
ist, Lkw's  von  ihren  Stafüabstellpfüzen  wegzuweisen.

Der Verkauf  der Volksschule  Perfud"isberg  wurde  än der
Sitzung  -  nafödem  bereits  2 Anbieter  vom Kauf  zurüd«ge-
treten  sind  -  nun  mit  Herrn  Ewald  Mair  b'eschlossen.  Der  An-
botspreis  von  S220.000,  -  von  Herrn  Mair  wurde  vom  Ge-
meinderat  angenommen.

Einem  weiteren  Antrag  des Stadtrates,  die S*ülerbeförde-
rung  von  Perfu*sberg  nad'i  Lande*  der Fa. Taxi  Kogoj  zu
übergeben,  wurde  zugestimmt.  Zu einem  Preis  von  S 9280,  -
wurde  dem Abbruch  des seinerzeit  angekauften  ,,Vallaster-
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adels"  in der Maisengasse  zugestimmt.  Die  Abbru*arbeaten

erden  von  der  Birma  Streng  durdigeführt.

Unter  Punkt  3 der  Tagesordnung  stand  die  Anbrangung

m  Werbctafeln  im  Gebiet  Lande&-Bruggen  auf dem  Pro-

'amm.  Bauaussd'iuß  und Gemeinderat  waren  si*  eföig,  ie

n):iringung  von  zwei  7,20X5,20  m und  einer  etwas  kleineren

afel  ni*t  zu genehmigen.

Zwei  Ansudien  um  Auflassung  von  öffentlid'xem  Gut  wurden

:+sitiv efüedigt;  ein weiteres  Ansu*en  um ein Grundstüdc  in

erjen  (Leföleitner-Pöll)  vurde  nodirnals  in den zuständigen

usschuß verwiesen.

Im näaisten  Punkt  wurden  die dringend  notwenigen  Be-

.gsarbeiten  in  der Kreuzbühelgasse  um einen Betrag  von S

42.737,  -  an die Fa. Mayreder  vergeben.  Bezüglifö  Kosten-

:teiliigung  der WohnbaugeseIlsd'iaft,  der eine Besföäidigung  der

ahrbahn  während  der  Bauzeit  des Wohnblo&s  angelastet

'3rd, sind  Verhandlungen  bereits  angelaufen.

Eine  überlassung  eines Parkplatzes  in der  Malser  Straße  an

[errn  Dr.  Czerny  wurde  at+gelehnt,  aber  die  Zusiföerung

:gefün,  unmittelbar  beim  Hintereingang  des Greuterhauses

uf  dem  Resffien-Sd'ieide&-Grund  bis  auf Wäderruf  einen

arkplatz  zu reservieren.

Die Antr%e des Sd'iul- und Kindergartenausfö'iusses wurden
ngenomrnen  und iverse  Arbeiten  dem  Biilligstbieter  zuge-

:hlagen:  So wurden  die Heizungs-  und  SanitärinstaIIationen

iir  die  Maturantenziimrner  im  Sdiülerheim  Don  Bosco  um

67.608,  -  an  Fa. Rangger  vergeben;  Fried.nid'i  Gitterle  er-

fü  die Aufträge  für  Bautisd'ilerarbeiten  im ofün  erwfönten

d'iülerheim  um S 60.720,-;  Maler-  und  Anstreiföerarbeit'en

n Kindeargarten  Perjen  wurden  um S 21.251,  -  an Fa. Franz

turm  verget»en;  Ausgaben  für  dur*gef.  Fliesenlegeraföeiten

ri aer Hauptsd'iule  durfö  die Fa. Otto  Walser  iin Höhe  von

18.003,  -  und Bodenlegerart»eiten  durch  die  Fa.  Greuter

S 30.562,  -)  wurden  na*träglid'i  genehmigt;  des weiteren

rurde  der Vergabe  von  Bodenlegerarbeiten  im Kindergarten

lrixrierstraße  durdi  Fa.  Wolfgang  Walser  um  S 18.424,  -

tnd der F1iesenlegerarbeiten  durfö  Fa. Otto  Walser  in Höhe

ron S 21.531,  -  zugestiimmt.

Den Antr%en des Kultur-  und Sportaussföusses, die Maler-
ind Anstiieicherarbeiten  im Kabinenbau  des Sportplatzes  um

i 17.736,  -  der Fa. Franz  Sturm  zuzuschlagen  und  desgleidien

'enstergitter  zum  Preis  von  S ä.816,  -  (Fa. Hubert  Krismer)

hnzubringen,  stimmte  der Gemeinderat  efünfülls  zu.

Unter  Punkt  6 der  Tagesordnung  wurden  die  Zimmer-

nanns-  und Sdiwarzde*eraföeiten  für  das Altersheim  Land-

i& vergeben. Die Auftr%e wurden nadi Prinzip Billigstbieter
:wei  Landecker  Firmen  übertragen:  Zimmermannsarbeiten  -

3 554.375,  -  -  Fa. Vorhof'er;  Sd'iwarzdeacerarbeiten  -  S

525.404,  -  -  Fa. Gasser.

In  den  weiteren  Punkten  wurden  der  Auflassung  eines Bahn-

:lur*lasses  sowie  der vorliiegenden  Zusammenstellung  ftir  die

Gesföworenen-  und  Sdhöffenliste  (Vizebgm.  Spiß,  Vorsitzender;

Winkler,  Wille,  Alois  Müller,  Mag.  Ho*stöger,  Vertrauens-

rnänner)  zugestimmt.

Unter  Versföiedenes  und AIIffüiges  wuüde  von  Vizebgm.

Spiß &er Ausbau  des Steiges Huber  MiihJe-Leitenbauer  an-

geregt,  anstehende  überlegungen  werden  im zuständigen  Aus-

sd"iuß gekfüt.

' Vizebgm.  Belina  sfölägt  zur  Lösung  der Parkplatzfrage  am

Bahnhof  ein  Gespräfö  mit  den zustfödigen  StelIen  zur Er-

rifötung  einer  Parkmöglidükeit  gegentiber  Bahnhof  (west&h

Shell-Tankstelle)  vor.

GR.Magister  Hod'istöger  stellt  Anfrage,  ob eine Verbreite-

rung  d6r  Bahns*ranke  (Abfahrt  Neues  Straßl)  ni*t  reali-

sierbar  wäre.  Worauf  Vizebgm.  BeIina  Zusage  gab, unge-

fähr  die erwadisenden  Kosten  zu effragen.  über  weitere  Anfra-

gen des GR Hodistöger,  den Straßenbelag  Malser  Straße  be-

treffend,  gab Bgm.  Braun  Auskunft,  daß die  Vergabe  der

Arbeiten  sait geraumer  Zeit  erfolgt  sei und  nur  noffi  das

Abklingen  des Verkehrs  zur  Ausführung  der Belagsarbeiten

abgewartet  wird.  Positiv  aufgenommen  wurde  die weitere  An-

regung,  Gemeinderatssitzungen  zeitgered'it  zu  veröffentlid'ien.

GR Fritz  regte  an,  den Stiegenaufgang  von  der  Malser

Straße-Maisengasse  (Sd'iuhhaus  Zangerl)  dut'fö  Haltegriffe  zu

siiffiern.

GR S*erl  erw@hnte,  daß die Straße Perfufösb'erg-Unter-
höfe  nidit  in Vergessenheit  geraten  sollte.

Im  Ans*füß  an die Anfragen  und  Anregungen  unter  ,AII-

fälliges"  wurde  unter  Aussdxluß  der Offentlifökeit  än personel-

len Angalegenheiten  beraten.

150  Jahre  Vertrauen

Tjroler  Landes-Brandschaden-VersicherungsanstaIt
für  alle Sachversicherungen

INFORMIERT  durch  das

Gemeinbeblatt
für  den  Bezirk  Landeck

Die  Ausweitung  des Mitarbeiterstabes  versetzt  uns

noch  besser  als  bisher  in die Lage,  Informationen

für  ben Bezirk  Lanbeck
zu bringen.

Abonnement  : 8 22.  -  im Vierteljahr

Bitte  aussühneiden  !

ßH«+p11knpnn

jm  das Gemeindeblatt  für  den Bezirk  Landeck

Landeck  - Rathaus

Ich  abonniere  ab sofort  das Gemeindeblatt  fiir  den

Bezirk  Landeck  zum  vierteljährlichen  Bezugspreis

von  8 22.  -  (inkl.  Mehrwertsteuer)

8TRA8EIE

ORT

Bitte  auhneiden  und auf  Postkarte  aufkleben  I
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W€lppenverleitlung ifl
flifSCtl

Wie  sehon  beriohtet,  stand  Flirsüh  im
Zeichen  der  Gemeindewappenverlei-
hung.  Im  Bild  Iß  Partl  bei  der  Über-
gabe  der  Urkunde.

yY/l:ltlß'lßl/AI'6rflff

müdlgemeintle föndeck
Betreff: Bezirksbegabtenförderung  fiir  das Sföuljahr 1974/75

Kundmochung
Aus  Mitteln  des Bezirksbegabtenfördarungsfonds  werden  Eiir

das Sdiuljahr  1974/75  wiederum  Stipendien  an begabte  und
minderbemittelte  Sd:iüler  ausgesdiiittet.

Gefördert  werden:
1.  Aussdiließlidi  S*üler,  füe  außerhalb  des Wohnsitzes

studieren  und  audi  im  Sföfüort  untergebradit  sind  (da-
her  keine  Fahrsaiüler!).

2. Nur  Sdiüler  der mittleren  Lehranstalten,  wie Mittel-
s*ulen,  Handelssdxulen  usw. (Ni*t  aber  Volks-,  Haupt-
oder  Hodisd'itilerl).

3.  Nur  wirkLicb  talentierte  SdyüLer, die einen  guten  Lern-
erfolg nacbzuweisen auermögen und

4. nur  Sd'itiler,  deren Eltern  infolge  ihrer  wirtsd'iaftlidien
Lage  ni*t  oder  kaurn  im Stande  sind,  &e  mit  dem Stu-
dium  'verbundenen  Auslagen  zu bestreiten.

Ausfiihrlidi  begr'ündete,  ungastempelte  Gesud'ie  um Beähilfen
aus der  Begabtenförderung  des Bezirkes  Lande*  sind  bis spä-
testens  20. Oktober  1974  beim  hiesigen  Sta&tamt,  Zimmer  7,
einzureidien.

Die  Gesud'isfofmulare  sNnd hieramts  erhultlid'i.  Als  Gestxhs-
beilagen sind, das letzte Jahreszeugnis, eine Heimbesfüigung
sowie  der  Einkommensnadiweis  der  Erziehungsbereffitigten
beizubringen.

Gesu*e,  ie  rbid'it im Wege  über  das Gerneinedamt  vor-
gelegt  werden,  müssen  zurü&gereid'it  werden.

Die  Gesufösbeilagen  werden  nadi  Entsd'ieidung  dem  Ge-
su*steller  zuta&kgegeben.  Der  Biirgermeister:  Anton  Braun

Volkshochschule landeck
VORT  RAG

Das neue Arbeitsjahr  beginnt  mit  einem  Vomag  von  Prof.
Hans  Psenner,  dem Begründer  und  verfüenstvoIlen  Leiter  des
Innsbru&er  Alpenzoos,  iiber  das Thema

Der Alpenzoo im Jabresablauf
Die  Zusammenfassung  gibt  einen Einblidc  und  unterbreitet

Details,  die ein üblid'ier  Besud'i  selbstverstfödlidi  nidit  ver-
mitteln  kann.  Zudem  hört  man  den Kommentar  des Fors*ers,
das Leben  im Alpenzoo  sozusagen  aus erster  Hanid.

Der  Vortrag  findet  am Mittwoffi,  den 2. Oktober  1947,  urn
20 Uhr,  in der Aula  des Gymnasiums  statt.  Karten  an  der
Abendkasse.

Kwse im Wintersemesfer 1974-7ö
Englisd»  für  Leid»tfortgesd:irittene

Leitung:  Dr.  S*indler
Beginn:  30. Sept. 1974,  jeweils  Montag,  20.00  Uhr
Kursort:  Volkssdxule  Lande&
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 300.  -

Englirrh  7ür Fortgesd:itittene
Leitung:  Prof.  Ottl
Beginn:  30. Sept. 1974,  jeweils  Montag,  20.00  Uhr
Kursort:  Volkssföule  Landedc
12 Doppelstundeh,  Bitrag:  S 300.  -

Fratzzösiscb für  Anfanger
Leitung:  Dr.  Sd'ffndler

Beginn: 1. Okt. 1974,  ieweils  Dienstag,  20.00  Uhr
Kursort:  Volkssdiule  Landedc
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 300.  -

Italieniscb füt  Arzfanger
Leitung:  Dr.  Nfüdermair

Beginn:  2. Okt.  1974,  jeweils  Mittwodi,  20.00  Uhr
Kursort:  Volkssdyule  Lande&
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 300.  -

Sd:iwedis*  für  Anfanger
Leitung:  Prof.  Elena  Stodtreiter
Beginn:  1. Okt.  1974,  jeweils  Dienstag,  20.00  Uhr
Kursort:  Volkssföule  Landedc
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 300.  -

Zeidonen,  Malen,  Grapbih
Leitung:  Prof.  Danler

Beginn:  1. Okt.  1974,  jeweils  Dienstag,  20.00  Uhr
Kursort:  Gymnasium  Lande&
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 300.  -

Die  Kunst  de:t BLumenstedeens
Leitung:  Gärtnermeister  Kurt  Hammerle
Zwei  Abende,  3. und  4. Okt.  1974,  20.00  Uhr
Kursort  Gymnasium  Lande&,  besd'irfökte  Teilnehmerzahl
Kursbeitrag  S 30.  -,  Materialbeitrag  S 180.  -
Anmeldungen  bis 1. Okt.  1974  in der  Budihandlung  Tyrolia

Frauenturnen

Leitung:  Prof.  Kastner

Beginn:  3. Okt.  1974,  jeweils  Donnerstag,  19.30  Uhr
Kursort:  Gymnasium  Lande*
12 Doppelstunden,  Beitrag:  S 180.  -

Meldungen  in der  Budihandlung  Tyrolia  oder  am ersten  Kurs-
abend.  Für  Senioren  und  Sd'iüler  halber  Kursbeitrag.
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Oülerie  Elefünt
Ausstellung  J. 'üCHY

Radierungen  und  AquareLle

vom  27. September  bis 18. Oktober  1974:  Dienstag  bis Frei-

tag  von  17.00-19.00  Ubr.

Bai  der Eröffnung  der Ausstellung  am 27. September  1974

(19 Uhr)  'ist der  Künstler  anwesend.

Nulurfreunde lundeek
Die  Naturfreunde  Lande&  veranstalten  am Sonntag,  deri

6. Okitober  1974  einen  Ausflug  ins Südirol.

Route:  Lande*-Innsbrudt-Brenner-Jaufienpaß  -Meran-

Resffien-LandeA.

Fahnspesen  inkl.  Mittagessen  S 120.-.

Der  Unkostenbeicrag  ist bei der  Nennung  sofort  zu be-

zahlen.  Meldungen  sind  zu rid'iten  an: Falkner  Frieda,  Textil

A. G.;  Koffi  Heinri*,  Donau  Chemie  oder  Fisföerstraße  118.

Nennungssffiluß:  4. 10. 1974.  Reisepässe  mitnehmen!

Abfahrt:  7.00 Uhr  - Autobahnhof

Agrggemeinschüfi
Der  neue Weg  Perfu*föerg-Thial  ist nföi  ni*t  fenigge-

stellt.  Ab 1. Oktober  1974  wird  er abgesperrt.  Der  Sföliissel

ist  beim  Waldaufseher  (Perfufösberg  Nr.  39) zu haben.

Kümerü41ub  föndeck
Der  Kamera-Klub  Lande*  möd'ite  adle Mitglieder  zum  Dia-

Wettbewerb  einladen,  der  arn 1. Oktofür,  um 20 Uhr,  im

Klublokal  Gasthaus  ,JierkelIer"  stattfindet.

Der  Bewerb steht unter  dem Thema ,,Die Idee". Jedes Mit-

glied  hat  dae Mögli*keit,  sich mit  4 Farbdia  zu beteiligen,

wobei  jedes Bild  bewertet  wird.  Die  drei  Bestplazierten  werden

mit  einem  Preis  bedad'it.

Wir  bitten  um rege BeteiIigung  und  'ssründen  allen  Teil-

nehmern re*t  viel Edolz.  Gut Lid'it!

Fümilienwallführl  üuf den locherboden
mit  dem Diözesanbisd'iof  am Sonntag,  den 6. Oktober  1974.

Wallfabrtsprogramm:
13.45  Uhr  Treffpunkt  bei den Pfarrkir&en  Mötz  und

Untermieming

Gemeinsame  Wallfahrt  auf  den Loföerbföen

15.00Uhr  Euaiaristiefeier  mit  Predigt,  zelebrierit  von

Bisföof  D.r. PauIus  Rus*  vor  der Wallfahrcs-

kirföe

Obsf- und Gürfenbüuverein Iüms
Bekanntmaa'iung

Die  hydrautfüföe  Mostereianlage  in  Zams,  Magdalenaweg,

ist ab Samstag,  den 28. September  1974  erstmalig  und  ist in

der Folge  bis auf  weiteres  jeden  Samstag  ab 7.30 Uhr  ganz-

tägig  in  Betrieb.

Bei glen%ender Anrneldung urbd Bedarf wird  audi Freitags
gemostet.  Anmeldungen  werden  während  der  Betfflebszeiten

vom  Bedienungspersonal,  außerhalb  der  Betpiebszeäten  vom

Unterferigten  entgegengenomrnen.  Alfons  Grissemann

Kindersingklüsse der Sjödi. Musikschule
Es wird  darauf  aufmerksam  gema*t,  daß aufö  heuer  wieder

ein musikalisd'ier  Vorbereitungskurs  im  Rahmen  einer  Kinder-

singklasse  geführt  wird.  Für  Kinder,  welche  gern singen,  bzw.

später  ein  Instrument  erlernen  wollen  ist  diieser  musikalisd'i

allgemein  bildende  Kurs,  bei  einem  S*ulbeitrag  von  nur

S 30.  -  monatlidx  besonders  zu empfehlen.

Einsföreföungen  am Montag,  den 30. September  von  16 bis

18 Uhr  in der Städt.  Musiksdiule.

Pfunds-Nüuders
Ver]autbarung:

Dipbtberie-Tetanus  Auffrisrbungsimpfung  für  Sd:»üler

Donnerstag,  3. Oktober:

9.00  Uhr  Volkssd'iule  Pfurfös

IO.OO Uhr  Hauptsffiule  Pfunds

13.00  Uhr  Volkssföule  Nauders

Pfunds
Ebescblie%ngen:

Am  20. Septaember 1974:  Manfred  Franz  Maiir,  Zollwadie-

beamter,  Pfunds  und  Irene  Elisabeth  Pfinzger,  Verkfüferin,

Pfunds.

Am  21. September  1974:  Sd'iwenninger  Wilhelm,  Forstar-

beiter und Johanna Mair, Z'irnrnerin, beide Pfunds/Greit.

Kneringier Johann, kaufmännis*er  AngestelIter,  Tösens  und

Gundolf  Renate,  Serv;eretfin,  Pfunds.

Kröll  Johann, Kraftfahrer,  Pfunds und Ursula Rothmund

(BRD),  kaufm.  Angestellte.

Pats*  Theodor,  Forstarbeiter,  Pfunds  und  LeopoIdine

Prenner,  Schneiderin.

feuermeldesielle  Imns

vmn 23. 9. bis '13. 10. 1974 im Posigusföof
Oeinse -  Telelon Wr. 2478

Arbeitsamt  Iiandee:k  -  Berufsberatung

19. Setvierkurs für Mödchen
Auch  in diesem  Jahr  wird  in Zusammenarbeit  mit  der

Kammer  der  gewerblichen  Wirtschaft  Tirol  und  dem  Lan-

desarbeitsamt  Tirol  ein  Servierkurs  für  weibliehe  Jugend-

liche  durcbgeführt.

Oft  : Gasthof  Haidegger,  Aldrans  bei

Innsbmek

Zeit:  5, ll.  1974  bis 8. 3. 197ö

[oBien:  Kurs  und  Vollpension  8  800.  -

monatlioh

Anmeldung:  sofort  an daa  hbeitsamt  Landeck,

Abteilung  Berufsberatung

(Te]efon O!»44S5/2616)

Unsere neuen ErdenbOrger
In  Zams  wurden  geborerz:

am 28, Juli ein Gerhard dem Bau-Kaufmann  Otto  Tsdxallener

und  der Maria  Anna  geb. Sfömid,  Kappl,  Sffial}er  90;

eine Gabriela dem Kraftfahrer  Albin  Josef Köhle und der

Elsa  Rosa  geb. Huter,  Kauns  73;

am 29. Ju[i  ein Giinter Georg dem Bä&ermeister Josef
Vudierer  und  der Irma  Anna  geb. Seider,  Pettneu  171;

am 30. Juli ein Thomas  dem Automedianiker  Horst  Friedridi

Podföerger  und  der Irmgard  geb. Kuen,  LanJe*,  Brixner-

straße  14;
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am 31'. JuLi ein Alois dem Landwirt  Erich Iidor  Grutsfö und
der  Berta  geb. Mfüler,  Ladis  23c;
ein AndJeas  Hermann  dem Maurer  Hermann  'Ladner  und
der Mariia  Anna  geb. Rudigier,  Kappl,  Ulmiidi  10;
eine Sonja  dem Maurer  Eduard  Althaler  und  der Brunhiilde

,' Aloisia  geb. Beil,  Serfaus  86;

am 1. August  eine Theresia  den'i Maurer  Hubert  Juen  und der
Margareta  geb. Hasenhiifü,  Strengen  160;
ein Othmar  dem Landwirt  I,udvig  Maaß un4 der Hedwig
geb. Muigg,  Fließ,  Piller  79.;

am 2. August  ein An&reas  dem Sfölosser  Martin  Lorenz  und
der  Theresia  geb. Spiß,  Strengen  132;

am 4. August  eine Birgit  Maria  dem Kraftfahrier  Alfred  Geb-
hart  und  der  Monika  geb. Ott,  Niedergallmigg  43;
ein Robert  dem BB-Zugsfiihrer  Helmuth  Hermann  Siegele
und  der Ines  Maria  geb. Waibl,  Zams,  Pfarrgasse9;

am 5. August  ein Heinrich  dem Hilfsarbeiber  Johann Georg
Mallaun  und  der Sofie geb. Leitner,  See 34;
ein  Alexander  dem  Installateur  Herbert  S&mid  una der
Reinhildle  geb. File,  Fließ,  Ei*holz  306;

am 5. August  eine Barbara  dem BB-Beamten  Urban  Marth  und
ider Gertraud  Anna  geb. Zangerl,  Zams,  Magdalenaweg  5;

a'rn 6.  August  ein  Miaiael  Herbert  dem  Zollwachefüamten
Erii&  Ertler  und  der  Barbara  geb. Winkler,  Prutz  215;

am 8. August  eine Chriistiana  dem Sfölosser  Eri*  Trötzmüller
und  der Brigitte  geb. Stöiner,  Zams,  Ofürrdithweg  48;

am 9. August  ein Thomas  Andreas  dem BB-Beamten  Andreas
Juien und der Marialuise geb. Zangerl, Zams Hauptstraße  33;
eine Tanja  dem  Spenglermeister  Siegfried  Wilhelm  Walz-
thöni  unid der Rosa  Maria  geb. Eiterer,  Ried  139;

am 11.  August  eine Annemarie  dem Landarbeiter  Alois  Anton
Klapeer  und  der Theresia  geb. Fohie, Nauders  20;
ein Helmut  dem Maurer  Konrad  Moiitz  und  der Agnes  geb.
Patsdieider,  Nauders  86;

am  12. August  ein Dietmar  dem BB-SföafFner  Isidor  Anton
Gritsch  und  der Anna  geb. Kathreän,  Sföönwies  127;

am 13.  August  ein Georg  Alois  dem  Gemeindesekretär  Paul  Otto
Regensburger  und der Brigitte  Josefa Maria geb. Thöni,
Tösens  31;

am 14.  August  eine Sifüia  Maria  dem Seilbahnangestellten  Mag-
nus Auer  und  der Erika  Maria  geb. Pittl,  Tobadall  21;
ein Chnistoph  dem Hauptsföullehrer  Erwin  Josef Pafögler
und  der Martha  geb. Lais,  Kapp]  245;

am 16.  Auy,ust  ein Peter  dem Ted'in. Angestefüen Josef Anton
Erhart  und.der  Veronika  Regina  geb. Aid'iholzer,  Prutz  '153;
eine Korrbeliia  dem Straßenarbeiter Josef Sföuler und der
Margaretha  geb. Zwisler,  Fließ,  Urgen  60;

am  17. August  ein  Florian  dem  Tisffilermeister  Alois  Wolf
und der. Herlinde  peb. Juen, Tobadill  32;
einie Barbara  dem SeiToahnangestellten  Alois  Dilitz  und der
Cbris«a  geb. Praxmarer,  Tösens  67;

am 18. August ein Andreas &em Maurer  Josef Anton  Partl  und
der  Adeiinde  geb. S&mid,  See, Klaus  21 ;
ein Thomas  dem Kellner  Wolfgang  Berger  und der Maria
Helene  geb. Krismer,  Pfunds  313;
eine Irene dem Tisföller Josef Leitner und &er Annemanie
geb. Zee, Landeck,  Malser  Straße  6;
eine  Christine  idem  Sffilosserrpeföter  Arnold  Ernst  Rudig

'und  der Ernestiine  geb. Heidenberger,  Landed«,  Römerstr.  1;
am 21. August  eine  Sandra  dem  Hilfsar&eiter  Haca Yaloin

und  der Anna  Maria  geb. Ferrari,  Lande&,  Malser  Straße  4;
eine Barbara  Klara  dem Maurer  Isidor  Franz  Nigg  und  der
Aloisia  'Elisabeth  geb. Nöbl,  Grins  9;
ein Da'vffd dem 'VerkätsEer  Sigiismund  Lorenz  Wolfart  und
der Liselotte  Renate  geb.. Kathrein,  Galtiir  29a;

am 22. August eine Andrea dem Brieftr%er  Georg Starjakob
und der Margic Aloisia geb. Juen, Grins 67a;

am  24. August  ein Wolfgang  dem Buchhalter Anton  Kerber
und der Agnes geb. J%er, Landeck; Brixnerstraße 10;

am 26. August  ein Simon  dem Maurer  Franz  Robert'  KathreÄn
und  der Mar.ia  geb. Sföranz.  Fließ  Nr.  212;
ein Hartmut  Josef dem Zimmermann Josef Zangleri und der
Hedwig  geb. Zauser,  Kappl,  Rauth  Nr'.  52;

am 27. Auzust ein Christian dem Kellner  Herbert  Pulverer und
der Agnes  geb. Rudigier,  Kappl  201;

am  29. August  ein  Hartwig  dem  Baggerfahrer  Rudolf  Wil-
helm Oeg und der Otoilia Kreszenz g«eb. Jennewein, Pfunds,
Birkad'i  173;

am 30 Auzust ein Norbert  Johann dem Kraftfahrer  Johann
Josef Köhle und der Elisabeth Helene geb. Thörhi, Pfünids 9;
eine  Alexandra  dem  Installateur  Andreas  Otto  Mark  und
der Maria  Margarete  geb. Zangerle,  Galtür  22b.

Roies Kreui Bexirkssfelle lündeck
Mit  folgenden  Telefonnummern  siind Rettung,  Stadtfeuerwehr

un4  Bergirettung  bei der Rot-Kreuz-Bezirksstelle  Landedt  er-
neiföbar:

Rettüg

in sehr dö«enden  Fällen
Bergrettung

Tel.  2844

144  (Notnif)
Tel.  2500

Tel.  122  (Notruf)

Kümmer för Aföeifer und Anges}ellle
Neue  Pub[ibation  der AK-Tirol:

,,Einfübrung  in das österreicbiscbe i4rbeits- und Sozialrecbl'
Auf  Grund  der starken  Nad'ifrage  hat  dffe Kammer  für  Ar-

beiter  und Angestellte  fiir  Tirol  dieser Tage  die in  der Be-
triebspraxis sejt langem füwährte  Schrift von  Dr. Jürgen  Ber-
ger ,,Einfühning  in das österreichisdie  Arbeits-  und  Soz'ialredit"
'in zweiter,  erheblid'i  erweiterter  Auflage  herausgebraföt.  Diese
neue, rund  150 Seiten  starke  Veröffentli*ung  der Tiroler  Ar-
beiterkammer  enthfü  eine  umfassen&e  und systematisffi  ge-
ordnete  Darstellung  des österreichischen  Arfüitsredites  sowie
einen fundierten  überblick  über  das in  Osterreich  geltende
Sozialversicherungsred'it,  Versorgungsrecht,  Fürsorgeredit  und
Beihilferbrecht.  Da es zur Zeit  in ganz Osterreich  kein  Faa'i-
buch gleicher  Art  gibt,  sd"iließt  die Tiroler  Arbeiterkammer
mit  der Herausgabe  däeses Buföes  eine von allen  mit  dem Ar-
heits-  und  Sozialrefö«  Befaßten  1:ängst als mißlid'i  empfundene
Informaiionsliid«e.  Das  primäre  Ziel  dieser Voröffentli*ung
der Tiroler  Arbeiterkammer  ist es, den Betriebsräten  und  Ar-

' beitnehmerfunktionären,  aber  auch  allen  sonstigen  Inter-
'essierten  einen  quali'fizierren  Arbeitsbehelf  zur  Hand  zu geben.
Das Butfö von  Dr.  Berger  versetzt  den Leser in diie Lage,  sidi
die erfanderlichen  Kennitnisse  üfür  das moderne  österreidhiisdie
Arbeitsre*t  und  die vers6iedenen  Systerr»e der sozialen  Si&er-
heit  'in Osterreich  hinsiThtlich  Strukturen  rind auch Details  in
kurzer  Zeit  seföst orarbeiten  zu können.  Die  Tatsadie,  daß im
'föbalt  des Buches atxh  bereits  die zahlrei&en  soziaien  Neue-
rungen  der jüngsten  Zeit,  wie etwa  jene auf  den Gebieten  des
Arbeitsverfassungsrechtes  (Mitbestimmung),  des Mutterschutz-
reffites,  des Fami1ien1astenausgleichsredrtes,  des Arbeitnehmer-
s&utzrechts, des EntgelitfortzahlungsrechtIes  der Arbeiter  und
des Organisationsffed'its  in der Soziafüersicherung,  zur  Gänze
berü*sichtigt  sind, verdeutli*t  den  außerordentlich  hohen
Informationswent  dieser neüen Schrif't  der  Tiroler  Arbeiter-
kammer.

Einzelexemplare  des Bu*es  ,,Einführung  in das österreidii-
sche Arbeits-  unJ  Sozialre*t"  sind bei der Tiroler  Arbe;ter-
kammer, Inrisbrua«,  Maximilianstraße  7, kostenlos  e.rMltli*.
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Rosüntmverbauung Sehnünn

Regulierung  der Rosanna  in Sd'inann mit eirrem Kostenauf-
tvand  'von ca. 20 Millionen Schilling. Durd'i den Vollausbau
mit  gepflasterten  Bösdxungen  ist die Gefahr ainer übersffiwem-
mung  (wie  sie letztmalig  im Jahre 1965 das Geföet verheerte)
gebannt.

Eyn,tedank
Honn  zuagscbaugt  beim  Eardap%roba
I bomt  groaßa Ouga gmocb3
viel  und  sdyiana  sein b-'akuz13
Baur  urzd Baurin  boba  gLocbt.

Und  im Gort,:z aicha Krautköpf,

Zttuiefl  und d' FersöiIa scbia,
Kinder zeala Riaba kuia,
konnscbt  viel  Gmias  in Kaller  tia.

Äpfl geal mit roata Boga,
Ztnescbpa  reifa viel und groaß,
d' salla  Biara  braucbscbt  it brocka,

scbaug,  sie folla dir in Sdyoaß.
'5 Koara  iscbt  jo ou guat  grota,
oLLa öicber  long  und  scb'tt»ar,

geils  vieL Brot  - bot O/7S znuag z'essa,
d' Koaratrucba  iscbt  nia  laar.

und  werzn as Zuig  im scbtodl,  xaller,

boch gemiadi bea az4 d' Bonk,
's buiri Jobr hot ins viel göiba.
Sogat  laut:  Gott  Lob  und  Donk!  -

Viel  Leit  miaßa Hunger Leida,
weil  bot  d" Sunna  olls verbrennt,

und  d'r  Kriag  bo3  oLls vernicbtet,

d' Leit  scbtiab  do mit  Laara  Hand.

Wer  balfR
frogt d'r Perfuxer Spotz

Schuliengilde  Pmnüun
Am  14. September  trafen  si*  in Mathon  die Vertreter  der

Sd'iützen,  der Sd'iützenkompanien  und diie Bürgermeföter des
Paznauntales  zu  eimer  Besprediung  betreffend des neu er-
bauten  Sd'iießstandes  in Mathon.  Es wurde  besfölossen, den
Sdüießstand  rasd'iestens  auszubauen,  um mit  dem Sdhießbetüieb

beginnen  zu  können.  Der  Bau wurde  bisher  mit  Spenden
(S 100.OOO.  -  aus dem Paznauntal)  und freiwilliiger  Arföits-
sd'iid'iten  erstellt.  Zum  Endausbau  fehlen  nofö  ca. S 100.OOO.-.

Der  Sdüießstand  steht  vor  allem  den Sportsdiiitzen  des Tales,
Angehörigen  der Sdiützengilde  Paznaun,  dariiber hinaus  aber
audx  den Mitgliedern  der StMtzenkompanien  Jes Tales zur

Verfügung.

Die  ansd'iließende  Wahl  ergab  folgendes  Ergebniis:

Obmann  Edmund  Walser

Obmarxnstellvertreter  Toni  Obersffimied

Scbützenrate  VD.  Adolf  Thurner,  See; Dr.  Walter

Thöni,  Galtür;  Ridiard  Waltzr,  Gal-

tiir;  Ing.  Hubert  Konrad,  Isfögl;

Walter  Gander,  Ischgl;  Anton  Gstrein,

See; Alois Siegele, Mathon; Johann
Hosp,  Mathon.

Zu Ebremcbützenräten  wurden ernannt:  Altbgm.  Johann
Siegele,  Kappl  unid Altbgm.  Franz  Kurz,  IschgL

Es ist zu hoffen,  daß die Sdxützengilde  Paznaun  unter  iihrem

rührigen  Obrr;ann  Edmund  Walser  bald  einmal  zu einem  KK-

oder  Lu'ftgewehrs6ießen  einladen kann. JoPa

Kaföolischer Fümilienveföünd suchl
TDgeSmuliOF

In der Septemberausgabe  der Verbandszeitschrift  ,Ehe  und

Famiilie"  gibt  der Kacholisffie  Familienverband  Tirol,  den ge-

planten  Einsatz  von  Tagesmiittern  bekannt.  Naffi  einer Er-

hebung  des Statistiden  Zentralamtes  verbringen  rund drei

Viertel  der  österr:ichisdien  Kinder  ihre  Freizeit  unter  der

Obhut  ihrer  Familie,  vier  Prozenc  sind  als sogenannte  ,,Sa'ilüs-
selkinder"  zu bezieifönen.  Die  Notwendigkeit  von  Tagesmüt-

tern  ist gegeben,  der Katholisd"ie  Familienverband  T"irol  wird

daher  gesöulte  Tagesmütter  auf breiter  Basis  einsetzen.  In

allen  Dekanaten  der  Diözese  Innsbru&  werden  in Zusammen-

arbeit  mit  der Katholisd'xen  Frauenbewegung  Frauen  gesud'it,

&ie bereit  sind,  während  des Tages  Kinder  zu betceuen.  Tages-

mutiter  und  jedes betreute  Kind  sind  haftpfliditversid"iert.  Die

Kostenbeitr%e liiegen bei ungefähr 1.OOO Sföilling im Monat
(pro  Kind).  ,Der  Katholisdie  Familienverband  will  und  kann

kein  Konkurrenzunternehmen  zu  bestehenden  Einri*tungen,

etwa  Kindergärten  sein, vielmehr  wollen.wir  Anstoß  geben zu

einer  intensiveren  und  weiter  verbreiteten  Nad'ibarsaiaftshilfe,

die ohne Organisacionsapparat  auskommt"  meint  NR.  Dipl.-

Ing.  Alois  Leitner,  Obmann  des Tiroler  Familienverbandes.

Interessenten  wenden  sidi  an den Katholisdien  Famil.ienver-

band  Tirol,  6020 Innsbruck,  Walhelm-Greil-Straße 7 (Telefon

0 52 22/33  6 21).

Cüritüs-Herbslkleidersammlung  üm !5. 10.74
Wiie  bereits  mehrfadi  angekündigt,  wjnd  am 5. Oktober  1974

die Altkleider-  und  Textiliensammlung  der Caritas  Innsbru&

yiederholt.  Gesammelt  werden  Bekleidung,  Stt'i&waren,  Unter-

wäsföe,  Hüte,  Dedcen  und  Textilien  jeglid'ier  Art.  Bine  vor-

herige  Reinigung  ist ni*t  notwendig.  Die  NordtiroJer  Haus-

halte  der Diözese  Innsbrudc  erhalten  re*tzeitig  vor  dem Sam-

meltermiin  einen  deutlidx  gekennzei*neten  Plamiksadc  zuge-
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stellt.'Bei  Bedarf  können  weitere  Säcke füi der Caritas  oder
beim  jeweiligen  Pfarran'it  abgeholt  werden.  I)as  Spendengut
möge  am 5. Oktober  ab 8.30 Uhr  früh  zur  ortsüblichen  be-
kanntgemaföten  Sammelstelle  gebrac&t  werden.  Von  der  Cari-
tas eingesetzte  I.astkraftwagen  werden  die Säcke  dann  sammeln
und  zu den Verladebahnhöfen  bringen.  Selbstverständlich  kön-
nen  &ie Spender  die Säcke  auch  mit  eigenen  Fahrzeugen  zu den
Bahnhöfen  bringen.  Die  dort  abgestellten  Waggons  sirbd ge-
kennzeichnet.

,,Bei  der  Altkleider-  und  Textiliensam+nlung  geht  nid'its  ver-
loren,  leeren  auch  Sie Ihren  Kasten  und  helfen  Sie damit  an-
deren!":  bittet  Caritasdirektor  Dr.  Sepp  Fill  alle  Tiroler.
Brauchbare  Kleidungsstücke  werden  aussortiert  und  Notleiden-
den als  ,,Materialhilfe"  zugeführt.  Das  üfüige  wföd  verkauft
ur»d weiterverarbeitet.  Der  Etrlös  kommt  den  vers*iedenen
Diensten  der  Caritas  Innsbruck  zugute:  Kinderkrippe,  Son-
derk:indergarten  für  behinderte  Kinder,  Betagtenhilfe,  Alten-
erl'iolung,  Altenstube  usw.

Auffi  für  das  Friihjahr  1975  ist an  eine Kleidersammlung

gedaffit  (April).  Für  Auskiinfte  und Beschwerden ist  am
Wod'jenende  (5.-6.  Oktober)  die Caritaszentrale  in  Innsbruck
ganztägig  besetzt  (0 52 22/29  1 81).

Es  eicigxicte  sicb  . ..
STRENGEN:

Alois  Köll  aus Strengen  geriet  auf  der Fahrt  Richtung  Un-
terweg  von  der  Fahrbahn  ab und  stürzte  in det'  Folge  ca.
10  Meter  in den  Daw'inbad'i  ab. Köll  erlitt  Verletzungen  un-
besoimmten  Grades  unid  wurde  mit  der  Rettung  in &ie Un-
fallstation  Zams  gebrad"it.

LANDECK:

Aus bisher unbekanntler Ursaföe gtriet Johann Feichten-
schlager,  Oberösterreidi,  in  der  Contikurve  ins  Schleudern
und  kam  miit  seinem  Motorrad  zum  Sturz.  Er erlitt  eine
Geh'irnerschütterung,  eine Sffiulterluxation  sovie  eine Baua'i-
verletzung.

NAUDERS:

Auf der reßenriassen  Resffienstraße geriet ein deutsd'ier
S'taatsangehöniger  auf  die  linice  Straßenseite  und  stieß  mit
einem  entgegenkommenden  deutsdien  Pkw  zusammen.  4
Personen  wurden  leicht  verletzt.

/";%y,ban4y,

Immer  aktuell
HaftpfIichtversicherung

Auf  der  Fahrt  von  Nauders  Richtung  Landledc  geriiet  ein
Deutsffier  mit  seinem  Pkw  über  diie  Fahrbahnmitte  und
streifte  einen  encgegenkommenden  Lkw.  Durch  die Kollision
wurde  vermutlich  die  Lenkung  des Lkw  füsd'iädigt,  sodaß
der  Lkw  gegen  'eine  Begrenzurigsmauer  prallte  und  dann
umstürzte.  2 Personen  erlitten  Brustkorbpre1lungen.
Die'  Seaße  war  von  12.20  bis 15.15  für  jeden  Verkehr  un-
passierbar.  Eine  Umleitung  über  Marbinsbru&  mußte  er-

. folgen.

ZAMS

Drago Spasjevic (27 Jahre alt), Jugoslawien, fulir am Mon-
tag mit  seinem  Pkw,  von  Imst  kommend,  in Richtung  Zams.
Ostlich  von  Zams,  am  Beginn  einer  Reditskurye,  geniet  er mit
dem Auto  aus bisher  noch  unbekannter  Ursache  über  die Fahr-
bahnmitte  und stieß mÄt &em entgegenkommenden von ,Jo-
liann  Reitstätter  (21)  aus Kössen  gelenkten  Fernlastzug  frontal
zusammen.  Der  Pkw-Lenker  Spasojevic  wurde  auf  der Stelle
getötet  und  im  Auto  eingeklemmt.  Die  Mitfahrerin  Mitra
Spasojevic  (6) aus Malesic  erlitt  Brüche  bei&er  Beföe.  Der  Mit-

Fahrer Lazar Obrenovic (15) aus Snagovo, Jugoslawjen, wvrde
leicht  verletzt,  ebenso  der  Lenker  des Fernlastzuges.  Der  Tote
wurde  in diie Leidienkape}le  na*  Zams  get+racht.  Der  Lefücer
des Fernlastzuges  verlor  beim  Zusammenprall  füe Herrschaft
iiber  das Fahrzeug.  Der  Zugwagen  stiirzte  iin der  Folge  auf
der  Fahrbahn  um,  so daß der Verkehr  zur  Gänze  blo&iert

SPORT

SV jenbüch
SV lündeck
3:0 (1:O)

Das  Ergebnis  entsppid'it  nicht  ganz  den gezeigten  Lefötungen.
Landeck  begann  sogar  sehr  gut  und  spielite  mehrfadi  s*öne  und
reelle  Torchancen  heraus,  die jedodi  großzügig  vergeben  wur-
den. Mehr  Glü&  hatten  &ie Gastgeber,  diie aus einem  Weit-
schuß in Führung  gingen  und  aus &kbällen  die weiteren  Tore
erzielten.  Mindestens  eine Stunde  lang  waren  &ie Oberländer
tonangebend,  sie resignierten  aber  dsinbar  nach dem  2. er-
hal'tenen  Tor.  Bei Lande*  spielten  öiesmal  ni&t  alle  Akteure
in  der  gewohnten  Form.  Sehr gut  waren  Torhüter  Walch
und  Hörtnagl,  ihr  bestes  Spiel  boten  Thönig  Hubert  und  Nie-
derbadier.  SR. Dr.  Hager:  sehr gut.

SV Jenbacb  -  SV Landeck  Jun.  4:1

Aufö Landed«s ,Junioren fanden sich auf dem Jenbacher
Boden  nicht  zureföt  und  mußten  die erste  unerwartete  Nieder-
lage  hinnehmen.  Den  Ehrenveffer  erzielte  B. Pidiler.

SV  Stams  II  -  SV  Lanrlech  lI  O:2

Auf  dem  morastigen  kleirjen  alten  Sportplatz  in Stams  gab
es ein ziiemlifö  ruppiges,  kampffütontes  Spiel,  das  Landedt
auf Grund  seiner  besseren  Tedinik  klar  gewinnen  konnte.
Luchetta  Klaus  zählte  zu den besten  Spielern  am Platz.  Tor-
schützen  waren  Fufösberger  Hubert  und  Opperer.

SVSt. Arzton  -  SV Landede  Jug.  1:3
St. Anton  stellte  e'ine körperl'ich  starke  Elf,  die erst in der

zweiten  Halbzeit  den tefönisch  leicht  überlegenen  Landeckern
die Initiiative  überlassen  mußten.  Gapp2  und  Eigentor.

ST/' Umhausen  -  S't7 Landeck  Scbüler  1:5

Lande&s  Sdiüler  zeidineten  siffi  wieder  fütrd'i  ein hervor-
ragendes  Mannsd'iaf«sspiel  aus und  spielten  besonders  in  der
2, Halzeit  groß  auf.  Tore:  Lu&etta,  Guem,  Markl,  Dapunt
und  Eigl,

ASV Elemenför - SPV6 UKl Hüffers 4:2 (3:0)
80 Zuschauer,  regneris*es  Wetter,  SR Hagele

Tore  für  ASV:  Mungenast  Bernl'iard  3 (dayon  1 Elmeter),
Tripp  1.

,4S)' Elementar:  Flatsdiaföer  Stefan,  N\yhs  (ab 10. 'MÄnute
S&öpf),  Mungenast  Bruno,  Marth,  Flatsdiad»er  Hansjörg,  Len-'



Jr. 39 .G e m e i n d e -b l a t t 28.'8eptemb'er  1974

eld, Sduaott,  Venier  Ossi (ab 60. Minute  Pasföer),  Mungenast

&ernh., Mall,  Tripp.

Vor d4m Spief Verabsdiietfüng von  Günther Wyhs aus der
<amp'fmannsd'iaft.  Ehrung  durch  Vizebürgermeister  Ing.

lelina  unid Stadtrat  Holzer.

Bei aufgeweiditem  Boden  kam  der ASV  Elementar  zu einem

:eidffenüen  Heimsieg.  D'ie SFVG  nesignierte  au*  nach einem

):4 Rükstand  nicht  und  erzwang  in der letzten  Viertelstunde

iofö eine Resu1tatsverbesserung.  Beim  ASV  wird  Mungenast

3errföard  in &ieser Verfassung  noffi  manföer  Abwehr  gefähr-

i*  werden.  Weföers  gefielen  die beiden  Innenverteidiger  Marth

ind Mungenast  Bruno  sowie  der ASV-Eigenbauspieler  Len-

eld.  Das  Führungstor  erzielte  Tripp  nadx 7 Minuten,  ein wun-

lerschöner  Schuß aus vollem  Lauf  ins lange  &k.

Erstmals  jn  der  Kampfmannsd'iaft  des ASV  Elementar  spielte

ler 17jährige  Nachwufösspieler  Venier  Ossi (f:füher  SC Schön-

:Vies).

"im 13. 9. ASV  Reserve  -  SC Sd'iwendinger/Fiink  3:1 (1:O)

rore für ASV:'Heiß  Rudolf 2, Sd'iweighofer

Am  Sonntag,  den 29. 9. 1974  spifü  der ASV  Elementar  in

3eefe1d.

SVlümsl  SKRte1I17:0(3:0)
Eine  einidrucksvolle  Darbietung  des Tabellenführers  gegen

:len Angstgegner  aus 'Rietz.  Von  Beginn  an kam  der glitsd'iiige

Boden den t;echnich füsseren  Zammern  zugute  und  bereits  in

der 3. Minute  h'ieß es 1:O für  den SV Zams:  Nad'i  Weits*uß

von Elmar  Mungenast  drückte  Hermann  Hammerle  ein. Nun

rol)te  Angniff  auf Angriff  auf das Tor  der Rietzer.  Na*  20

Minuten  war  jedodi  diese gelungene  Staptoffensive  der  Zammer

vorbei  und die Gäste  aus Rietz  kamen  eirpige Male  gefährlidi

vor daö Tor  der Heimischen,  in dem mit  Torhüter  Riedl  ein

gi*ener  Sfölußmann  stand.  Ein Stangens*uß  war  die einzige

Ausbeute.  Das Strohfeuer  der Gäste  währte  jedodi  nidxt  lange

und nach Vorarbeit  von  Wolfgang  Pauii  erhöhte  Karl  Marth

mit  Volleyschuß  auf 2:0, ehe Walter  Sa'iultus  auf 3:0 stellte.

Nafö  Seitenwe&sel  spielte  der SV Zams  praktisd'i  nur  mehr

auf  ein Tor.  Karl  Marth  (durd'i  Foulelfmeter)  und  Gebhardt

Moser  bauten  die Fiihrung  auf 5:0 aus. In  diie Angri'ffe  der

Zammer  schalteten  sich auch die Verteidiger  edolgneMai  eiin,

daraus  resultierten  'ror  Nr.  6 und  7, die von  Peter  Hauser  und

Lföero  Eisenfuß  Gabf  erzieIt  wurden.  Drei  Sitangens*üsse  un-

termüichen  die  dominierende  Rolle  &er  Zammer.  Die  unter-

legerren  Gäste  zeigten  sifö als faite  Verlierer,  die bis zuletzt

um jeden  Ball  fümpften.  Trotz  Ausfalls  des Spielmadiers  An-

ton  Krismer  erwies  sich das neuformierte  Mittelfeld  mit  Marth-

Pauli-Mungenast  als sehr kampfstark  und der Sturm  mit  der

neuen Stuür4spitze  Walter Sdxultus war iin jeder Phase des
Spie1es,füandgef:ihr1i*.  SR Froidl  war  ein souveräner  Spiel-

leiter:  200 Zuschauer  hatten  trotz  kaliber  und  regneris*er  Wit-

terung  'ihr  Kommen  ni*t  zu ):iereuen.

Aufstellunz:  Riedl; Schwanninger, Gabl, Hammerle  w.,
Hauser;  Marth,  Pauli,  Mungenast;  Hammerle  H.  (Pezz>ei),

Sd»ultus,.  Moser.

ST/' Zams Jun. -  SV Inzing Jun. 2:1
Tore:  Raggl,  Metzger.

SV Zams Scb. -  SI/' Telfs Scb. 19:0

KKl Uberraschungssieg  gegen KSK Telfs
Der  KK  Lande*'feiepte  zum  E'instand  fö der  Landesliga  B

gegen  den  KSK  Telfs  einen  hervorragenden  Sieg  mit  14:8

Punkten.  Hervorragerul  .deswpgen,  weil  -der  KSK  Tslfs.  in

dieser. Liga  dodi  eine der stärksten  Mannschaften  ist und  vor

allem  durdi  eine sehr gute Mannsdiaftsleistung  der Laüde*er

von  409,6  Sdinitt.

Als  lerSter  begann  der ältere  der Gebriider  Wyhö,  Günföer,

wel&er  gegen seinen Gegner  Tröger  mit  guten  397 Holz,  .10

Kegel  'im  Rü&stand  blieb.  Und  dann  kam  die  große  über-

ras*ung  des Abends,  als der  als Neuzugang  nerv&h  dod>  we-

sentliffi höher belastete P%ler Max mit 411 Holz seinem
Gegner  Kathrein  genau 10 Kegel  wieder  abnehmen  urid  damit

den  Einstand  herstellen  konnte.  Als  dann  Mall  Hubert  als

&üitter  Kegler  seinen  Gegner  Mussak  entnervte  und  diesem  mic

420 Holz  44 Kegel  abnehmen  konnte,  schien die  Sensation

beneits anzubahnen.  Wohlfarter  Bruno  mit  182 HaIbzeit  stei-

gerite sidx iin der zweiten  Halbzeit  zu einem  wahren  Furiosum

und  konnte  mit  239 Halbzejt  2 noffi  421 Holz  und  damit  die

beste Leistung  )»eim  KK  er):iringen.  Wieder  9 Holz  Abnahme

und damfit  53 Vorsprung.  Sein Gegner  Daum  sdiob  412. Als

fürifter  kam  Stradulla  Günther,  189 HaTozeit,  steigerte  eben-

falls,  398 Gesamt  damit  16 Kegel  vom  Gegner  Mayr  Friitz

und Gesamtvorsprung  69 H01Z.  Der  härteste  Bro*en  des

Abends  stand  jedodi  dem jüngeren  Wyhs,  Emst  b)evor. Auer

Helmut,  derzeit  einer  der besten Kegler  TiroIs  sdiob  mit  428

Holz  Tagesbestleistung  und  holte  fiir  den KSK  Telfs  17 Holz

zuriidc,  aa Wyhs  Ernst  beim  KK  411 erreid'ien  konnte.  Sffiade,

daß Wyhs  iin den letzten  drei  Sföub  den sog. überstreuec  ver-

gab, &ies hätte  den 15. Punkt  fiir  den KK  bedeutet.  Auf  jeden

Fall  git»t düqeser Sieg dem KK  einen giroßen  Auftrieb  fiir  die

folgenden  Kämpfe.  wir  möchten  unS bei unseren  Anhängern

für  &ie phantascis&e  akustis*e  Unterstützung  bedanken.  Der

KK  bestreitet  seinen näfösten  Heimkampf  gegen  SVG  Inns-

bruck  und  wird  dies nfö'i  ainmal  bekanntgeben,  battet  jedo&

jetzt  sd'ion wieder  um so gute Uniterstiitzung  der Zusdiauer.

Zu  erwähnen  wäre  nofö  &  einwandfreae  Leistung  &es

Kampfrid'iters  Thurner  Robert  vom  ESV  Oberinntal.

Westfiroler  Tennismeisferschaff  in Telfs
Uußersf schlechfen Weffetbedingungen

Am  vergangenen  Woföenende  sollte  die Westtiroler  Tennis-

meistersd'ia{t  in Telfs  durd'igefiihrt  und  abgesd'ilossen  werden.

Leider  mad'ite  das sföled'ite  ';jlener  einen  Absd'iluß  unmöglidi,

sodaß Jic  Viertelfinale,  Semifinale  und  Finale  um 14 Tage  ver-

sföüben  werden  mußten.

Der TC-Lande*  ist mit  6 Herren,  7 Jugertdspielern,  2

Senioren,  2 Damen,  1 Bambini  und  4 Herriendoppel  außer  dem

Veranstalter  TC-Telfs  am stärksten  vertreten.  Als  einziger  Be-

wefö konnite das Bambini-Turnier  (5-10  Jahre) abgesd'ilossen

werden,  das erFreulid'ierweise  unser  Vertreter,  Hanries  Sd'iuler,

gewann.  Wenn  er so weitermadit  wird  er si*er  ein  großer

Star  werden.

Von  den iibrigen  Bewerben  werden  wir  über das Abs*nei-

den aer Vertpeter  des TC-Lande&  na*  Abs!uß  der Meister-

s*aften  beüid'iteri.

Durd'i  -die wetterbedingte  Versföiebung  muß das Absdxluß-

Sektturnier  des TC-Landeck  verschofün  werden.  Der  genaue

Termiin  wird  noch bekanntgegeben.

SehUfiengilde Iüms
Bead'rtens'ierte Sp.iitzenpfüze  bei der Ostetrei&isdxen  Staats-

meimersdiaft im Sd'iießen f0r die Zammer Jungsd'iützin Irene
SCHC$PF.

Nad'i  den Erfolgen  beä den Bezirksmeistersd'iaften  und der

Landesmeistersd'iaft  startete  S*öpf  Irene  iim Landeskader  bei

der aiesjährigen  Staatsmeisters&aft  und  konnte  im Kleinkali-

ber-Standardfüw'erb  hinter  dem Europameister  Hammeter  die
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Silbermedafflle  erringen.  Eine  Leistung,  &  aud'i  bei  allen

männlidien  Konkurrenten  größte  Anerkennung  fand.

Im Spezialbewerb  liegend  -  English  Matffi  -  konnte  sie

w.iederum  knapp  an den Tiroler  Rekord  heransd'iießen  und  fü-

legte  in gr6ßerer  Konkurrenz  den  3. Platz  und somit  eine

Broncemedaille.

Damit  half  sie, daß Tiirol  in den Medaillenrfögen  bei dieser

Staatsmeistersd'iaft  an den 2. Platz  kam.

Das ist bestimmt  der sföönste  Lohn  fiir  die Breitenarbeit  in

der  Sdiützengilde  Zams  auf  dem  Sektor  des sportli*en

S*ießens in diesem Jahr.

Sföützenköigssföieß'en  1974  und  Gedenksd'ffleßen  für  Ehren-

obersföützenm'eister  Klingler  Oswald  und  diie Schiitzenr:ite

Mungenast Eduard  und Kuprian  Josefa.

An den kommenden  3 Woföenenden  findet  wiederum  das

traditionelle  Zammer  Schützenkönigssdiießen  statt,  zu wel*em

herzlid"ist  eingeladen  wird.  Tatelverteidager  ist Sdiöpf  Rudolf.

Gesföoss'en  wird  an Samstagen  ab 13 Uhr  und  an Sonntagen

ab 10 Uhr  t+is Einbrufö  der Dunkelheit  auf  die Distanzen  yon
150 urfö  50 m.

Sportli*e  und  jagdliche  Bewerbe  siind jm  Programm  einge-

baut.  Gut  einges&ossene  Gewehre  liegen  am Stand  auf.

Das  Sd'iießen  ist allgemein  offen,  also atxh  für  Freun&e  des

Schießsportes,  d.fü nidüt  Mitglied  der Gilde  ind.

Oottesaenstord:aüg  in  der  PfarrJkhche  :Perjem

Sonmag,  29. Sept.:  8.30 Uhr  Messe für  verst.  Eltern  Folie,

9.30 Uhr Jahüesmesse für Maria Tsdiol, 10.30 Uhr Jahres-
messe für  Sophie  Stföuler,  19.30  Uhr  Messe fiir  Willii  Tribrun-

ner, 14.30  Uhr  III.-Orderisversamm1ung.

Montag,  30. Sept.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Fulgenz  und  Rudolf

Kofler  fiir  die Pfarrfamilie  (29. 9.), 8.00 Uhr  Messe für  Aloisia

Schönsleben.

Dienstag,  1. Oht.:  7.15 Uhr  hl. Messe für  Arthur  Eberl,

8.00 Uhr Jahresmessc fiir  Franziska  Fraidl.
Mitttuocb,  2. Oht.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Beneikt  Neurauter,

8.00 Uhr Jahresmesse fiir  Maria Landerer, 19.30 Uhr Jahres-
messe für Johann Birlmair.

Donnerstaz, 3. Oht.: 7.15 Uhr Messe für Ida Nigs*,  8.00

Uhr Jahresmesse für Maria Hainz.

Freitag, 4. Okt.:  Herz-Jesu-Freitag  - Fest d. hl. Franziskus:
7.15 Uhr  Messe fiir  den Frieden,  8.00 Uhr  Messe fiir  Franz

Jirka, 19.30 Uhr Festgottesdienst für  Franz  TÄefenbmnn.

Samstag,  5. Okt.:  7.15 Uhr  Messe für  die lebenden  und  ver-

storbenen Mitglieder  des III.  Ordens, 8.00 Uhr  Messe f. Josef
Partoll,  19.30 Uhr  Jahresmesse ffir  Maria  Büsel,  18.30-19.30
Uhr  Anbetungsstunde  für  die Priester.

Cotalbü»lmfüuuy  lu  dvz  Plamkirche  Braggen

Sonntag, 29. Sept.: 26. Sonntag  im Jahreskreis:  9 Uhr  hl. Amt
:Für &ie Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe f. Lorenz  Sdximpfößl.

Montag,  30. Sept.:  H1. Kirchenlehrer  Hieronymus:  7.15  Uhr

hl. Messe für Josef  Waldi.

Dienstag, 1. Okt.:  HI. Theresia vom  Kinde Jesu: 19.30  Uhr
Jugendmesse für  Josef  und  Luise  Götsdx.

Mittwocb,  2. Okt.:  Fest der heiligen  S*utzengel:  7.15 Uhr

hl. Messe fiir  Eduard  und  Maria  Thönig,  17 Uhr  hl. Messe in

Graf  für  Hermann  Mair,  19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Donnerstag,  3. Okt.:  17 Uhr  Kindermesse  E. Marianne  und
Ludwig  Wald'i,  19.30  Uhr  Okto):ierrosenkranz.

Freitag, 4. Oktober:  HI. Franz von AssiSi)  Herz-Jesu-Frei-
tag: 19.30 Uhr Herz-Jesu-Sühnegottesdienst,  hl.  Messe  für

Josef  Kleinheinz  mit  Aussetzung  des Allerheiligsten  zur  n-
lidien  Sühnearföetung.

Samstag,  5. Okt.:  Herz-Mariä-Samstag:  6 Uhr  Herz-Mariä-

Feier,  7 Uhr  hl. Messe für  Paula  Spiß,  17 Uhr  Kinderrosen-
kranz,  19.30  Uhr  Vorabendrnesse  für  Hugo  Kopp.

Gufü  ivifiii  iiii!vii  i?nwng  4n Anl  »fkärahe  Ii €!ndO €J €

Sonntag, 29. Sept.: 26. Sonntag  im Jahreskreis:  6.30 Uhr
Friihmesse  fiir  Johann  und  Maria  Stark,  9 Uhr  hl. Amt  fiir

&: Pfarrgemeinde,  Il  Uhr  Kindermesse  fiir  Emil  Hirsdi-

berger, 19.30 Uhr Abendmesse för Franz Jung.

Montag,  30. Sept.:  Gedäd'itnis  des Hl.  Hieronymus  zu

Bethlehem i  420: 7 Uhr hl. Messe für Josef urbd Johann  Bor-
gogno,  19.30  Uhr  1. Oktoberrosenkranz.

Dienstay,,  1. Okt.:  Gedä*tnis  der Hl.  Theresia  v. Lisieux

j 1897:  7 Uhr  hl. Messe fiir  Engelbert  und  Paulina  Zangerl,  
19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Mitttt»och  2. Okt.:  Gedäfötnis  der HI.  &hutzengel:  19.30
Uhr  Aber»dmesse  für  Sophie  Praxmarer.

Donnerstag, 3. Okt.: In der 26. Wod'ie im  Jahreskreis:
7 Uhr  hl. Messe fiir  Engelbert  Stenico,  19.30  Uhr  HI.  Stunde.

Freitay,, 4. Okt.: Herz-Jesu-Freitag  - Franz von ASSiSfi i
1226  - Caritasopfer:  19.30  Uhr  Abenmesse  fiir  Franz  Stöffler.

Samstag,  5. Okt.:  Priestersamstag  -  Krankenversehgang:

17 Uhr  Rosenkranz,  18.30  Uhr  Vorabendmesse  für  Maria
Falger.

Sonntay,,  6. Okt.:  Rosenkranzfest  (27. Soruytag):  6.30 Uhr

Friihmesse für Elsa Sturm,  9 Uhr  1. Jahrtagsamt  für  Karl
Klingseis,  1l  Uhr  Kindermesse  fiir  Leopold  Felbermeyer,  19.30
Uhr  Abendmesse  für  Franz  und  Emilie  Meister.

2 Himueise:  Samstag,  5. Okt.:  A1tkleidersarnm1ung!

Sonntag,  6. Okt.:  Lod'ierbodenwa11fahrt!

Ärztl.  Dienst:  (Nur  bei wirklidier  Dringlidikeit)

von  Samstag  7 Uhr  f  bis Montag  7 Uhr  früh.

29. September  1974:

Lande&-Zams-Pians:  Dr. Praxmarer,  Pians,  Tel. 2ü27

8t, Antün-Pettneu:  Dr. Weißkopf,  St. Anton,  Teil. 24 70

Kappl-8ee-Galtür-Igdig1i  Dr. W. Köd<, Tel.  ü5445-23ü

Xrztlidxer  Sonn-  und  Feiertagsfüenst  im Oberen  Geridit

29. 9. Orfünationsfüenst:

Dr.  Alois  Köhle,  Rjed  51, Tel.  0 54 72/27B

Hauptdienst:

Dr.  Alois  Penz,  Naudars  221, Tel.  ü 54 73/2ü6

Hauptdienst:  Vom  Samstag  7 Uhr  frtth  bis Montag  7 Uhr  früh.
Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  Ms 12 Uhr.  .

Tierärztli&er  8onntagsdienst

29. 9. Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 331E1

8tadtapoföeke  nur  in dringendsten  Fällen

Tiwag-8tördienst  (Landed«-Zams)  Ruf  221ü/42

Näiste  Mutterheratungi  Müntag,  30. 9., 14-16  Uhr

Herausgeber, Eigentümsr und Verlegeri  Eltadtgemeinde Landeck
Für Verleger, ält und Inseratenteil verantwortlidi:  Wendelin Sdierl,
Landeck, Urichstvaße 63, Telefün  24 44.

Dyui:  Tyrolia Landed«, Malser 8traße 15, Telefon 25 '12.

B:auiholz  rreeignetfär8tadeloderWochen-

endhaus, zu verkaufen.  Telefon 22ei5
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vom  30. Sept.  - 7.0kt.1974

Die tollsten  Modepullover

dieser  Saison  für  Damen-,

Herren-  und Kinder

zu Sensationspreisen

120.- 70.-
4B@H€YfOnu0llOVeF115,

79.- Dümenpullover ao.-
98.- 120.-
50.- «int»erpullover gs.-

TEX  T I LG  ES  C H Ä FT

LANDECK  PERJEN

Tischlermeister  als  föiter  der  Abteilung  Hand-

tischlerei  sowie  Tischle:r  gegen  beste  Bezahlung

gesueht.

Möbelfabö,  6460  Imst,  Auwerkstraße,

\/pJ  Tel. 05412-2145, 2712

Giinstige  Gebrauebtwägen

in sehx gutem Zustand zu

verkaufen.

Werner Netxer
:BMW  Volvo  Rpn*qi.l*

Landeck,  Telefon  3076

Bauknecht  Komplettküchai-
aILles aus einer  Hand:
Bauknecht  Küchenmöbel  und
ßauknecht  E1ektro-Einbaugeräte.
Beratung,  Planung,
Montage  und  Service:  beim
Bauknecht  Elektro-Fachhänd1er.

7 Komplettküchen-Programme
für  jede  Brieftasche.

Gediegene  Wertarbeit  für  ein
lätigeres  Leben.  Hingehen  -  und  ansehen.

YonBaiikneebt,Bei:

ELEKTRü-MULLER
A-6500  Landeck  -  Tirol

Innstraße  14
Telefon  (05442)  2835.  28 37
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Wußten  Sie
eigentlich...

daß  Brautleute  und  al1e,  die  es einmal  wer-
den  wollen,  b-ei CORDA  GEIGER  auf  eine
gediegene  Hausrats-  und  Geschirraus-
steuer  treffen  ?

Wir  unterbreiten  Ihnen  gerne  ein  Spezialangebot,  das  a1le Artikel,  von  der  Kasse-
rolle  bis  zum  Sektkelch,  vom  Kartoffelschäler  bis  zum  Grillautomat  umfaßt.  Sie
können  für  Ihren  zukünftigen  eigenen  Haushalt  wählen.  Wir  beraten  Sie  nicht  nur
fachmännisch,  sondern  bieten  Ihnen  auch  Preise,  die Sie  nicht  enttäuschen
werden.  Fragen  Sie  einmaJ  unverbindlich  bei

CORDAGEIGER'Lasne,,neWca,,rengro'aha-,-ne"iIeutno:226,28,2,,9s

Das  Gasthaus
Gitaxarist  sucht  Orgelspieler
oder  schluß  an Kapelle.

Anfragen  unter  Telefon  2420

Alföeulsches Schlüfütnmer sowie ein
großer EßftSCtl mll 4 Sfühlen zu verkaufen.

8(:!HMIDEP,EP',  Perfuchsberg  27

I"iat  600 D (8-fach  bereift)  günstig  zu verkaufen.
Schlafzimmermöbel  mit  Matratzen  billig  ab-
zugeben.

Familie  Opperer,  Kirchenstr.  IO, Landeük

in  Perfuchsberg  ist  vom

26.  Okt.  1974

wegen  Urlaub  geschlossen

!l
I

i

J

DANKSAGUNG

Für  die aufrichtige  Anteilnahme  anläßlich  des Hinscheidens  meiner
lieben  Gattin,  unserer  besten  Mutter,  Frau  'I

Pauline  Rainalt  eb. Chanterer g
I

sowie  für  die zahlreiche  ehrende  Begleitung  zur letzten  Ruhestätte,
' möchte  ich auf'  diesem  Wege allen  uffiseren  Freunden  und  Bekann-
' ten herzlich  danken.  Mein  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Professor
: Dr.  Haid  und  seinen  Mitarbeitern  in der Intensivstation  der Uni-
j versitätsklinik  Innsbruck,  HH  Pfarrer  Lugger  von  Landeck,  Herrn
 Direktor  Holzmann  mit  Gattin,  Herrn  Dr.  Schöpf  mit  Gattin  und
, vor  allem  auch  meinen  Geschwistern.

 Ihr  Beistand  und  ihre  Anteilnahme  war  mir  Trost  in schwerem  Leid,

I
: Ekehardt  Rainalter  und  Kinder
i
I

i

li

ä

&«ä«iaiiuni  iaa«min& tl
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Zuverkaufen

0pel-RekOfd1700,Bj.65,75PS
zum  Ausschlachten.  samt  8ommer-  u. Winterreifen.

Tel.  05442-26ö104

lömeFWOönUngen
mit  Wohnküche.  Bad.  WO.  K-abinett.  Abstellraum  u.
Keller  ab l.  Dezember  1974  in  Perjen  zu vermieten.

Näheres  bei Marth  Bruno,  Perjen,  Lötzweg  14

4 IIlllllfflfflil«aIii«llfflIlmJlm$iö!Wli«#JQ  fflöllmllffll«llffiffliillllm9ffl*ffiffld *

Für unsere Stah!bau- und Gerätebauabteilung Rufen Sie uns bitte an: Tel. 05442/2811
 suchen  wir zum sofortigen  Eintritt  oder  kommen  Sie am besten  gleich  selbst

Maschinenschlosser  vorbei und verlangen Sie Herrn Vöhl: Stahlbauer  STAHLBAU-ALU-KUNSTSTOFFWERKI

f,
l.
l

1,)
Maschinenbauer

i E - SehwoiRor
fifffö!!!a'"'el 6500  L A N D E C K

1IFERSTRASSE  2-10  ,I ill -Vi li5-'n -T,H-4 Jö  Ö  ffi  i  i  ffl  ffl  Ö  ä  a  #  Ö  ii

 ,

?

T,hial-
Sessellift

Änderung der Betriebsxeiten

Wegen  Überholung  der  Anlage  wird  der
Fahrbetrieb  wochentags  bis  zum  Beginn  der
Wintersaison  eingestellt.

Samstags  u. sonntags  Fahrbetrieb  bei
Schönwetter  :
von  10  - 12 u. 13 - 16 Uhr

Die  Wiederaufnahme  des  vollen  Fahrbetrie-
bes  wird  verlautbart.

Wir  liefern  und  verkanfpn  n'b  Werk  Stawakpnbaeh

e  o  er
Bruebsand  O-  3
Natursand  - O-  5
Dspkt.»i,'it'.lmttpr  O-  15
ny.J.iwia,bt.liml.!i,ia  O-30
sowAs  Splitt  in  den  Köruungeu  5-7,  7-15
uud  N5-30

Telefon  05412-288197 Telefon  Zams  05442-2554
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Scbemaöiiefe a»iippen, zuhausei

bester  Verfüenst.

Freiauskunfö  brieflioh  dureh  : Ingrid  VVeger,

6410  Telfs.  Tirol.  Österreiah.  Karl  8chönherrstr.  13

bnonenbooIümlangfsekiüng
Dieser  packende  Film  um ein amerikaniaches  Kanonenboot

im  chinesischen  Biirgerkrieg.  Mit  dem  Weltstar  Steve  McQueen

in seiner  besten  Rolle.

Di0fünfCtlüfl7S-ffO«jltleiiSiegt
Was  passiert,  wenn  fünf  dufte  Typen  mal  kräftig  auf  die  Pauke

hauen  und  zum  Militär  eingezogen  werden.  Mit  den Charlots,

Marion  Game  u. a.

kuutag,  29. 8aptembar  19.4S Thz Jb.

RiO HOndO
Eine  Stadt  erzittert  unter  der  Rache  des Weißen  Komanchen.

Ein  Farbwestern  v. explosiver  Spannung.  Mit  William  Shatner,

Rossana  Yani,  Josef  Cotten  u. a.

Mittwoah, 2. Oktober  19.45 ma  Jv.

SpiOnO UniOFSiCt»
Eine  weltweite  Agentenjagd.  Ein  Ffim  von Terence  Young

mit  Henry  Fomda,  Mario  Adorf,  Peter  Van  Eyck,  Annie  Girar-

dot,  Vittorio  Gassmann  u. a.

D*mtag,  3. Oktobar  19.48 Tfht Jv.

'VorvwJmafi  ab 19Aö  T!bz

Verläßliühe,  saubere

Hamqh,311qhi1'fö
gesetzteren  4ters,  mit  Kochkenntn  für  ruhigen,

gepflegten  Haushalt  (3  Erwaühsene)  gesuüht.  Eigenes

Zimmer,  guter  Lohn,  Dauerstelle.

Zuschriften  an die  Verwaltung  des  Blattes

KüUftlüUS

efiSSOmünn,xamS

WOCHENEN[i ANGEBOT

H)üürlündjögar 5.90
]/2kgEmmantü1er 22.50
1KisteBiarAdümf»rii«i 79.-

+  Fiinsatz

1Ds.WallüHüürsprüy 36.90

Wir  geben  bekannt,  daß  unsere

NNt;lzd010ä  .iuwie u8ek Speige  n.4',,Qtiöuia«i.üt

mcggn  Bhtriphsml1aub  VOm  7. 10.  - 28. 10.  geschlossen  bleibt.

Gleichzeitig  geben  wir  vom  30. September  bis  8. Oktober  1974  auf  alle  nicht

preisgeregelten  Fleisch-  und  Wurstwaren

200/@ Smulc,iliaabb&&

Alois  mid  Herta  Sehmid
F1eischhauerex-Speiserestaurmit

6511  Zams,  Hauptstxaße  21 - Telefon  08442-2819
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Wir  freuen  uns, mit 1. Oktober  1974  die

Neueröffnung
unseres

ffli

Damen  risiersalons
in Landeck,  Marktplatz  Nr. 10., bekanntgeben  zu können.

Mit dem neuen Salon hoffen wir, daß unseren  verehrten  Kunden  die bisherigen  langen
Wartezeiten  weitgehendst  erspart  ,werden. Selbstverständlich  steht unser Hauptge-
schäft  in Landeck, Malserstraße  Nr. 20 (Sparkassengebäude)  weiterhin  zur Verfügung.
Wir möchten uns gleichzeitig  für das bisher entgegengebrachte  Verständnis  und  die
Geduld  herzlich  bedanken.

Wir werden uns so wie bisher bemühen, die Wünsche  unserer Kunden zur  vol1sten
Zufriedenheit  zu erfüllen.

Um Ihren  geschätzten  Besuch  bitten

Walter  und  Margreth  Steiner
Herren  u. Damenfrisiersalon  Damenfrisiersalon
Landeck, Malserstraße  Nr. 20 Landeck,  Marktplatz  Nr. 10
(Sparkassengebäude)  Tel,  Nr. 2459  Tel.  Nr. 29195

Ideale und angenehme

als Cosmetiü-Beraterin,  für  Hausfrauen  und  berufs-
tÄtige  Damen  bei freier  Zeiteinteilung.  Keine  Vor-
kenntnisse  notwendig.

Tanzkurs

Tanzsehule  Ing.  '8chücker,  Innsbruck

Anmeldungen  : Buehhandlung  Tyrolia,  Landeük

Musikschrank  mit  10-PLtitcn.tiiflqgp  enwie
eingebautem  Radio  - auch  alsFernsehtischge-
eignet  - preisgünstig  abzugeben.
Seballplatten  werden  mitverkaufti  Tel.  05442-21242

TöCtltige Und VeflÖßliCtlO
WiffSCilöff€Jin
wird  dringendst  gesucht.  Geboten  wird  Zimmer  mit
Bad  oder Dusche.  Gute,  angemessene  Entlohnung.

Zuschriften  an die Verwaltung  des Blattes
unter  ,,WirtscMfterin"

Spengler, 610sef
HilfSüfl)eiief
leilfling
suüht

Spenglerei und füüserei Erich Alfhüler
Landeck,  Perjenerweg  9 a Telefon  29214
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Ertglische  Behaglichkeit

und  Traditiori:
TUDOR-wohn-  undSpeisezimmer-
einheiten  in ausgesuchter  Eiche  garantieren
hohe  Wertbeständigkeit  bei vernünftigen
Preisen.  Fordern  Sie Prospekte  an oder
besuchen  Sie uns, wir beraten  Sie gerne

Wir  guchen  selbständigen

Marhinpnqrahloqqpy
gegen  beste  Bezahlung.

MVn  !lf"hn1larliü'k  Luat,  Tel. 05412/2145  uad 2712

a»
f

ArheitsamtLandeükJel.2818-2817
Arbeitr;vcriuifüuug,  Derufsherattgig,  Tphrqtp11envcr

mfttIung,  &beilblubcnviuiiilici'uug,  piodütive  bbeits-

platzförderung.

I H R Vertrauen  ist  U N S Verpflichtung
konz.  KFZ-BERGUNGS-  und  ABSCHLEPPDIENST

Alfred  Weihtrager  IMST,  Kramerg.  2/1.
Ständiger  Telefondienst  (05412) 29544

unverbindliche  Auskunft  für In- und Ausländer

Bergen  - Abschleppen  - Transportieren  (im  In-  u. Ausland)  - Deponieren  (Garage  u. Hof)

Schutzbrief-Kreditscheine  aller  ausländischen  Automobilclubs  werden  in Zahlung  genommen,
Fürlnlands-Automobilclubmitgl,  u, Mitglieder  der Motorsportclubs  Sonderpreise,  angeglichen
den Club-Tarifen.  Erfahrung  und Praxis,vieler  Jahre  auf  diäsem  Gebiet  kommen  Ihnen  zugute.

Bei unverschuldetem  Unfall  keine  eigenen

Kosten  -  direkte  VersicherungsabwickIung.  Ä  =  a.

Unfalldienst.  Sofortige  Beistellung  des  Er-

LEIHWAGEN  sätzwagens,  PKW  und  LKW.
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EntwederSiesparenbfüfü Sp«gkabw.
Dann  vermehren  Sle Ihr  Geld. Well  es Ihnen  Zinsen  um  Zlnsen  brlngt
Die Sparkasse  kann  l'hnen  dazu  vlele  neue  Tlps geben.  Aber  Sie kÖnn@i
es sichJa  sicher  denken  -  wer  könntelhnen  belm  Sparen  nÜtzlichar
Sein alS die  SparkasSe?i
DleSparkasse  ISt ihnen  gerne  nützllchl

" OderSiesparenam
hdschenPlatx.

G  Am Sparen zu spaien  Ist das Sparen
am r-aischen piaa  im stmmpf

i  :  :  ZuSparenlStiuCndaSSparenam
falschen  Platz. Sparen Sle also

a Ileber glelch  bel der Sparkam.
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Klassisghe  StiJmöbel  sind  unverändert  beliebt.

'Diese  großartige  Sitzgruppe  z. B. wird  nie unmodern.

Das  einzig  Nichtklassische  an ihr:  die  SuperIÖstic-F'olster.

%Tt t'mmer DenndiesindeineKlassefürsich.Modell-Nr.  5403
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